
Liebe Blankenburgerinnen und
Blankenburger, liebe Leser,

am 7. Juli endet meine Amtszeit als Bürger-
meister unserer Stadt. 
Bei meiner Wahl 2008 hatte ich verspro-
chen:  „mit ganzem Herzen für Blankenburg“ 
– und dies war und blieb mein Arbeitsmotto 
für die gesamten sieben Jahre meiner Tätig-
keit. Der Wahlkampf-Flyer mit den verspro-
chenen Zielen lag immer in der obersten 
Schublade meines Schreibtisches und war 
Ansporn und Kontrolle. Die Ziele konnten 
erreicht werden, und die gemachten Verspre-
chen – z. B. kein Verkauf von städtischen 
Unternehmen oder Beteiligungen – wurden 
eingehalten. Das Bad im Thie wurde ge-
meinsam von Achim Schulze und Klaus 
Dumeier mit Hilfe der Stadt fertiggestellt , der 
Lühnertorplatz mit Brunnen, die Anlage am 
Schnappelberg und das Kleine Schloss sind  
zusammen mit dem Schlosshotel zu einem 
Kleinod der Stadt geworden.
Die alte Post wurde erworben und damit vor 
Spekulation bewahrt und ist seit drei Jahren 
das Filmwahrzeichen einer ARD-Vorabend-
serie. Unsere 13 Kindergärten konnten, 
ebenso wie die vier Grundschulen, erhalten 

werden, die Martin-Luther-Schule bekam 
zusätzliche Räumlichkeiten und in wenigen 
Tagen wird der „Neubau“ der Grundschule 
„Am Regenstein“ als modernste und beson-
ders energieeffizente Musterschule einge-
weiht. Die Domäne konnte nicht nur als 
prägendes Denkmal in der Innenstadt re-
konstruiert werden, sondern bekam durch 
den TAZV sowie einen privaten Landwirt ei-
ne Zukunft mit Nutzung. Und nicht zuletzt 
hat unser Großes Schloss durch engagierte 
Vereinsmitglieder, aber auch mit nicht uner-
heblicher finanzieller Unterstützung durch 
die Stadt, zum positiven Bild Blankenburgs 
maßgeblich beigetragen.

Neue starke Gemeinschaft mit 
der Stadt Derenburg
Doch neben diesen äußerlichen Zeichen 
der Entwicklung unserer Stadt waren politi-
sche Weichenstellungen erforderlich. Eine 
Gebietsreform, durch das Land verordnet, 
erforderte gleich nach meinem Amtsantritt 
sofortiges Handeln. Alte „Blankenburger“ Or-
te – Altenbrak und Treseburg – hatten sich 
schon von Blankenburg (Harz) weg orien-
tiert – andere Gemeinden hatten ähnliche 
Pläne oder Gedanken. Letztlich gelang es 
doch, die Bürger von Timmenrode, Wienro-
de, Cattenstedt, Heimburg und Hüttenrode 
zu überzeugen, der Stadt Blankenburg 
(Harz) die Treue zu halten – Börnecke hatte 
dies schon 1994 getan – und mit dem Bür-
gerentscheid von 70 Prozent stimmten dann 
auch noch die Einwohner der Stadt Deren-
burg für eine Gemeinschaft mit uns. Dies 
war für die Zukunft unserer nun neuen, 
größeren Gesamtstadt von größter Wichtig-
keit , hatten wir doch im Landesentwick-
lungsplan den Status „Teilfunktion Mittel-

zentrum“ aberkannt bekommen. Aber durch 
die Zahl von weit über 20 000 Einwohnern 
ist die Bedeutung Blankenburgs weiterhin 
gegeben. Die Lage im Zentrum des Harz-
kreises sowie die gute Anbindung an die 
B6n eröffnen gute Chancen für die Zukunft.
Für mich persönlich, aber auch für sehr, sehr 
viele Bürgerinnen und Bürger, war der Erhalt 
des Löwen im Barockgarten eine Herzens-
angelegenheit. Dass „unser Wahrzeichen“ 
nun für mindestens weitere 30 Jahre, und 
wahrscheinlich auch danach, vor dem Klei-
nen Schloss stehen wird, ist nicht allein mei-
nem Engagement zu verdanken. Viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger haben sich mit 
eingebracht und mir damals Mut gemacht! 
Dafür meinen ganz besonderen Dank.
Dass der Ministerpräsident des Landes sich 
mit dem Erbprinzen von Hannover, Herzog 
zu Braunschweig-Lüneburg, und dem Bür-
germeister der Stadt Blankenburg im 
Schlossgarten traf und auf dem Großen 
Schloss über Vergangenheit, Tradition und 
Zukunft unserer Stadt ausführlich gespro-
chen wurde, ist für Blankenburg (Harz) ein 
entscheidender Tag gewesen.

Braunschweiger Tradition und 
Zukunft einbringen
Blankenburg (Harz) will eine Zukunft im 
Land Sachsen-Anhalt und bringt seine his-
torische Braunschweiger Tradition und Kul-
tur positiv in dieses Land ein. Dies war vor-
her nicht immer so klar für alle erkennbar 
gewesen.
Die Problematik der Innenstadt konnte 
durch Engagement der Blankenburger 
Wohnungsgesellschaft und privatem Han-
deln zwar etwas gebessert, aber nicht gelöst 
werden. � Fortsetzung auf Seite 5
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Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg • Heimburg • Hüttenrode • Timmenrode • Wienrode

Hanns-Michael Noll

Amtszeit von Bürgermeister Hanns-Michael Noll endet zum 7. Juli 2015

Sieben Jahre mit „ganzem Herzen für Blankenburg“

Mit Programm des Altstadtfests
3. bis 5. Juli 2015
siehe Seite 14/15
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Glasreparatur schon

ab 0,–* €

Damit Ihr Volkswagen 
ein Volkswagen bleibt.
Volkswagen Service.

Ihr Volkswagen Partner

Der Glasreparatur Service
Mit unseren modernen Reparaturmethoden beseitigen wir den 
Schaden, ohne die Scheibe auszuwechseln.

(* Für Kaskoversicherte kostenlos. Alternativ gilt unser Superpreis 
von nur 72,– € pro Steinschlag.) Aus Sicherheitsgründen werden 
keine Reparaturen im Fernsichtfeld des Fahrers und in der Rand-
zone durchgeführt.

Steinschlag in der Windschutzscheibe reparieren 
wir umsonst*, aber nicht vergebens.
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 W
er fegt die Straße? 

 
D

ie G
rundstückseigentüm

er sind für die Straßen-
reinigung und den W

interdienst verantw
ortlich. 


D

ie ausgebauten Straßen sind so oft w
ie not-

w
endig und auf besondere Anordnung zu reini-

gen. 


N
ach Beendigung der Säuberung sind Kehricht 

und U
nrat aus dem

 öffentlichen Straßenraum
 zu 

entfernen. 


Für die Entsorgung ist der G
rundstückseigentü-

m
er verantw

ortlich. 


Zur Sauberhaltung gehört auch das Entfernen 
von U

nkraut, Laub und U
nrat. 

 W
enn G

rün die Sicht versperrt 
 

G
ehw

ege m
üssen von hereinragenden Ästen 

und Zw
eigen in einer H

öhe bis 2,5 m
 über G

eh-
w

egen freigehalten w
erden. 


An Kreuzungen und Einm

ündungen dürfen A
n-

pflanzungen und Einfriedungen nicht höher als    
90 cm

 sein. 
   B

ei Schnee? 
             


Bei Schneefall sind die G
ehw

ege und an den 
Abfallentsorgungstagen die Bereitstellungsplätze 
für die Abfallbehälter durch die Anlieger von 
Schnee und M

atsch freizuhalten und bei G
lätte 

m
it abstum

pfenden M
itteln zu bestreuen.  


D

ie Verw
endung von Salz oder sonstigen auf-

tauenden M
itteln ist grundsätzlich verboten. 


Ausnahm

en sind nur bei außergew
öhnlichen 

W
itterungsverhältnissen oder an besonderen ge-

fährlichen Stellen erlaubt. 


Schnee ist in der Zeit von 7.00 U
hr bis 20.00 U

hr 
unverzüglich zu räum

en. 
 

 
Tierhaltung 

 


H
austiere und andere Tiere m

üssen so gehalten 
w

erden, dass die Allgem
einheit nicht gefährdet 

w
ird. Tiere dürfen nicht langanhaltend bellen, 

heulen oder ähnliche G
eräusche m

achen, w
elche 

die N
achbarn stören. 


H

undekot ist durch den Tierhalter unverzüglich zu 
beseitigen. (H

undetüten sind im
 Bürgerbüro, in 

der Tourist- und Kurinform
ation und in den O

rts-
teilen im

 Büro des O
rtsbürgerm

eisters sow
ie    

kostenlos erhältlich.) 


H
unde sind auf öffentlichen Park- und G

rünflä-
chen anzuleinen. 


Von Kinderspielplätzen sind H

unde fernzuhalten. 


Außerhalb der geschlossenen O
rtschaft sind H

un-
de zw

ischen 01.03. – 15.07. anzuleinen. 
  D

as V
erbrennen im

 Freien 
 

Lager-, Traditions-  und Brauchtum
sfeuer sind 

genehm
igungspflichtig. (Antragsform

ulare finden 
Sie auf der H

om
epage der Stadt unter R

athaus – 
w

w
w

.blankenburg.de -) 


D
as Verbrennen von pflanzlichen G

artenabfällen, 
hierzu gehören Baum

-, Strauch- und H
ecken-

schnitt, G
ras- und R

asenschnitt, Laub und sonsti-
ge Pflanzenreste, ist in der Kernstadt ganzjährig 
verboten; in den O

rtsteilen Börnecke, Cattenstedt, 
H

eim
burg, H

üttenrode, Tim
m

enrode und W
ienro-

de einm
al jährlich nur im

 Frühjahr (01.03. bis 
20.04)  gestattet und im

 O
rtsteil Stadt D

erenburg 
einm

al jährlich entw
eder nur im

 Frühjahr (01.03. 
– 20.04.) 
oder nur im

 H
erbst (15.10. - 30.11.) erlaubt. 


Folgende Zeiten sind einzuhalten: M

ontag bis 
Freitag von 8.00 - 18.00 U

hr und sam
stags von 

8.00 - 14.00 U
hr. An Sonn- und Feiertagen ist 

das Verbrennen verboten.  


D
ie zu verbrennenden G

artenabfälle m
üssen 

trocken sein. Starke R
auchentw

icklung ist zu 
verm

eiden. 
 W

ohin m
it den A

bfällen? 


D

as W
egw

erfen von Papier, Abfällen und Zigaret-
ten im

 Stadtgebiet ist nicht erlaubt. 


Ablagerungen neben den Containerstellplätzen 
sind untersagt. 


G

rünschnitt und Laub gehören nicht ins Stadtge-
biet, sondern auf den Kom

post. 


Fragen zur Abfallentsorgung beantw
ortet Ihnen 

die Entsorgungsberatung der Entsorgungsw
irt-

schaft des Landkreises H
arz AöR

 (enw
i) unter der 

R
ufnum

m
er 03941 – 688045 oder der aktuelle 

Entsorgungskalender der enw
i. W

eitere H
inw

eise 
finden Sie auch unter w

w
w

.enw
i-hz.de. 

     W
ertstoffe und Abfälle können in haushalts- 

     üblichen M
engen auf dem

 W
ertstoffhof 

     W
esterhausen (Tel. 03946-688370) zu folgen- 

     den  Annahm
ezeiten kostenfrei abgegeben 

     w
erden: M

o  -  Fr von 9.00 – 17.00 U
hr sow

ie 
     Sa von 9.00 – 12.00 U

hr. 
 R

ü
cksicht auf die N

achbarn 


Zum
 Schutz der N

achbarschaft haben lärm
inten-

sive Tätigkeiten von 22.00 – 6.00 U
hr zu unter-

bleiben. 


Sonn- und feiertags ganztägig sow
ie w

erktags 
20.00 – 7.00 U

hr dürfen G
eräte und M

aschinen 
im

 Freien nicht betrieben w
erden. 


In den Zeiten 7.00 – 9.00 U

hr, 13.00 – 15.00 U
hr 

und 17.00 – 20.00 U
hr dürfen außerdem

 w
erk-

tags Laubbläser und Laubsam
m

ler, G
rastrim

m
er, 

Freischneider sow
ie G

raskantenschneider nicht 
betrieben w

erden. 


An Sonn- und Feiertagen gilt allgem
eine Arbeits-

ruhe. 


Streitigkeiten zw
ischen N

achbarn kann die 
Schiedsstelle regeln.  

✁
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Im Gebäude des 
ehemaligen Ver-
brauchermarkts an 
der Derenburger 
Bleichestraße wird 
am Sonnabend, 11., 
und am Sonntag, 
12. Juli, jeweils in 
der Zeit von 12 bis 
17 Uhr das India-
nermuseum feier-
lich eröffnet.
Der private Muse-
umsbetreiber Tho-
mas Merbt hat das 
Grundstück bereits 
vor einiger Zeit er-
worben und ist nun 
mit seiner Sammlung aus dem badischen 
Bretten in den Vorharz gezogen.
In Derenburg will der private Sammler auf 
über 900 Quadratmetern mehr als 3000 Ex-
ponate ausstellen – von Südamerika bis zu 
den Inuit. „Zwischen den Vitrinen mit wert-
vollen Originalstücken werden nach und 
nach lebensechte Dioramen entstehen, um 
die verschiedenen indigenen Lebensformen 
zu zeigen“, erläutert der Sammler. Weitere 

Höhepunkte werden nachgebaute Indianer-
hütten, -häuser und -zelte mit Figuren, Tie-
ren und Pflanzen sein, die Besucher auf 
eine Zeitreise durch die unterschiedlichen 
Kulturen in der sogenannten Neuen Welt 
mitnehmen.
Zudem bietet das Museum besondere the-
matisch orientierte Präsentationen sowie 
Führungen und Aktionen für Zielgruppen 
wie Kinder und Senioren an.

Wer kennt ihn nicht, den Gefangenenchor 
aus Giuseppe Verdis „Nabucco“, mit Sicher-
heit eines der populärsten Stücke der Opern-
welt. Jetzt ist es möglich, das dramatische 
Spiel um Liebe und Macht in ganzer Länge 
kennenzulernen, und zwar am Sonntag, 16. 
August, ab 20 Uhr auf dem Platz vor dem 
Schlosshotel. „Und das in ganz zwangloser 
Atmosphäre“, wie Silvia Giesler von der 
Braunschweiger Agentur Paulis betont, die 
die Operninszenierung nach Blankenburg 
(Harz) bringt, „man muss sich für den Be-
such der Open-Air-Aufführung nicht chic 
machen wie für das Opernhaus.“
Verdis bekanntes Werk wird vom Ensemble 
der angesehenen Festspieloper Prag mit 
rund 100 Mitwirkenden in italienischer Spra-
che aufgeführt. Einlass ist ab 19 Uhr, die 
Aufführung dauert bis ca. 22.30 Uhr mit ei-
ner Pause nach dem zweiten Akt. Zur Ein-
lasszeit und in der Pause bietet das 
Schlosshotel Getränke und kleine Speisen 
an. Karten sind in drei Preiskategorien er-
hältlich, im Vorverkauf bei der Tourist- und 
Kurinformation, Schnappelberg 6. Von allen 
Plätzen hat man eine gute Sicht auf die 
Bühne, versprechen die Veranstalter.
www.paulis.de

„Nabucco“ in Blankenburg (Harz)

Giuseppe Verdis Oper open air vor dem Schlosshotel

Yvonne Kraus vom Schlosshotel, Silvia Giesler von der Agentur Paulis sowie Annika 
Schönebaum und Astrid Hildebrand-Besecke von der Blankenburger Tourist- und 
Kurinformation (von links) präsentieren das Plakat zur Opernaufführung.

Dieser Indianer hält am Giebel des neuen Museums in Deren-
burg bereits Ausschau nach den ersten Gästen.

Indianermuseum eröffnet in Kürze 
neu am Standort Derenburg

Sieben Jahre...� Fortsetzung von Seite 1
Hier müssen in der Zukunft auch ganz 
neue Ideen geprüft werden. Die zweite Tank-
stelle lag der Stadt besonders am Herzen, die 
Baugenehmigung für den Werbepylon wird 
bis heute durch das Landesverwaltungsamt 
verweigert. Es kommen auf unseren neuen 
Bürgermeister, Herrn Heiko Breithaupt, also 
sofort Aufgaben zu. Die Frage nach der Be-
werbung für die Landesgartenschau 2022 
zum Beispiel. Dazu wünsche ich ihm viel 
Glück, Schaffenskraft und die Visionen, die 
man dafür braucht! Viel Erfolg!
Ich möchte mich bei all denen bedanken, 
die mir vertraut haben, die geholfen haben 
für die Stadt etwas zu bewegen und auch in 
schwierigen Situationen hinter mir standen. 
Dies gilt im Besonderen auch für die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung; Erfolg kann man 
nur im Team haben.
Mein Dank geht auch an den Stadtrat, den 
jetzigen, aber auch an alle früheren Mitglie-
der des Stadtrates meiner Amtszeit. Es ist 
gemeinsam gelungen, die Sacharbeit in den 
Mittelpunkt zu rücken und das Wohl der 
Stadt Blankenburg (Harz) über persönliche 
oder politische Befindlichkeiten zu stellen. 
Ich bin überzeugt, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die Stadt geht gestärkt in ei-
ne gute Zukunft.
Ihr

Hanns-Michael Noll
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GUHL
Schuhe für die ganze Familie

25 Schuhhaus 
feiern Sie mit uns

vom 06. bis 18. Juli 2015

Wir laden Sie herzlich ein, stoßen Sie mit uns an und finden Sie Ihre Schnäppchen! 
Als Dank für Ihre Treue und das entgegengebrachte Vertrauen erhalten Sie  

vom 06. Juli und 18. Juli 2015 20–50 % Rabatt auf Alles  
(außer bereits reduzierte Ware)!

Wir freuen uns auf Sie!           Ihr Team vom Schuhhaus Guhl

Herzogstraße 6 • Lange Straße 10 • 38889 Blankenburg • Telefon: 0 39 44/31 75

Großer 

Jubiläums-
verkauf!

Wir sorgen  

für Ihren guten 

Auftritt!

Jahre

Familiär geführtes Haus mit individueller Atmosphäre.
Idyllische, ruhige Lage nur 5 Minuten vom Stadtzentrum entfernt.

Hausgebackene Torten, herzhafte und deftige Speisen, Eisspezialitäten.
Alle Zimmer mit DU/WC, Radio, Kabelfernsehen, Selbstwahltelefon.

Betriebs- und Familienfeiern bis 50 Personen.

• direkt am Wald  • mit Gartenterrasse
• in der Nähe des Schlosses

Parkplatz vor dem Haus

Täglich ab 14.00 Uhr
geöffnet

Schieferberg 4
38889 Blankenburg/Harz

Tel. 0 39 44/95 40 40
Fax: 0 39 44/95 40 50

Café & Pension***
Benz

Hotel – Restaurant
Obere Mühle

Verweilen • Feiern • Wohlfühlen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 um Reservierung wird gebeten unter 03944-3673528

geöffnet Di. bis So. von 11.00 bis 21.00 Uhr

Inh. Thomas Dierke · Tel. 03944-3673528
Schlossberg 2 · Blankenburg 

•  Blankenburg schönster 
Biergarten geöffnet!

•  Steinofen-Pizzas ....  
wie vom Italiener!

•  Weißbierpils  
0,5 l nur 2,00 E  
(solange Vorrat reicht)

•  Familien- und Firmen- 
feiern im Mühlensaal
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Stadt Blankenburg (Harz)
Der Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachung

Der Wahlleiter gibt entsprechend § 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz 
des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92), zuletzt mehrfach 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA 
S. 288, 333), bekannt:

Auf Grund der Amtsübernahme als Bürgermeister der Stadt Blan-
kenburg (Harz) ist Herr Heiko Breithaupt mit Wirkung vom 07.07.2015 
als ehrenamtliches Ratsmitglied des Stadtrats Blankenburg (Harz) 
wegen Vorliegens eines Hinderungsgrundes ausgeschieden.

Der Stadtrat stellte in seiner Sitzung am 07.05.2015 nach § 42 Abs. 
1 Nr. 3 Kommunalverfassungsgesetz (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 
(GVBl. LSA 2014, S. 288) das Ausscheiden von Herrn Heiko Breit-
haupt mit Wirkung vom 07.07.2015 mit Beschluss fest. 

Da es für den Wahlvorschlag der CDU für den Stadtrat der Stadt 
Blankenburg (Harz) keinen nächstfestgestellten Bewerber gibt, 
bleibt der freigewordene Sitz unbesetzt.

Auf der Grundlage der §§ 68 Abs. 2 und 69 der Gewerbeordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. Februar 1999 (BGBl. 
I S. 202), die zuletzt durch Artikel 10 des Gesetzes vom 15. April 2015 
(BGBl. I S. 583) geändert worden ist, in Verbindung mit § 1 Verwal-
tungsverfahrensgesetz Sachsen-Anhalt (VwVfG LSA) vom 18.11.2005, 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 26. März 2013 
(GVBl. LSA S. 134, 143) und §§ 35 Satz 2 und 41 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102, zuletzt geändert durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) erlässt die Stadt 
Blankenburg (Harz) folgende

Allgemeinverfügung

1.	� Die Stadt Blankenburg (Harz) richtet das Stadtfest im Zeit-
raum vom 03. bis 05. Juli 2015 als öffentliche Veranstaltung 
aus.

2.	� Die Veranstaltung wird als Jahrmarkt gemäß §§ 68 Abs. 2 und 
69 GewO festgesetzt.

3.	� Zum Festgebiet werden in der Kernstadt nachfolgend aufge-
führte Straßen und Plätze erklärt:

		� Poststraße, Tränkestraße, Katharinenstraße, Lange Straße und 
der Tummelplatz.

4.	 Für das Stadtfest gelten folgende Veranstaltungszeiten:
		 03.07.2015 von 10.00 Uhr – 24.00 Uhr
		 04.07.2015 von 11.00 Uhr – 24.00 Uhr
		 05.07.2015 von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

5.	� Folgende Waren und Leistungen dürfen angeboten werden:
 	� Ausstellungen und Präsentationen, unterhaltende Tätigkeiten 

nach Schaustellerart, Verkauf von Speisen und Getränken 
und diversen Deko- und Geschenkartikeln.

Begründung

Das Stadtfest 2015 ist eine jährlich stattfindende Veranstaltung in 
Blankenburg (Harz). In diesem Jahr ist die Stadt Blankenburg (Harz) 
selbst Veranstalterin und trägt durch eigene Initiativen zur Optimie-

 
Sitzungstermine Juli 2015
keine

Ortschaftsratssitzungen

keine

Inhalt:
– 	�Bekanntmachung des Wahlleiters
– 	�Allgemeinverfügung Marktfestsetzung Stadtfest 2015
– 	�Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 

Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
03/15 „Wohnhaus Mahndorfer Straße, Derenburg“, Ortsteil 
Stadt Derenburg mit Umweltbericht

– 	�Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
02/15 „Einzelhaus Wienröder Straße“, Ortsteil Cattenstedt mit 
Umweltbericht

– 	�Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 31/15 „Discountmarkt 
Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz)

– 	�Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 31/15 
„Discountmarkt Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz)

– 	�Bekanntmachung über die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
Entwurf der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht

– 	�Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für die 2. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. B 01/93 „Gewerbegebiet III 
- Mönchenbreite“, Blankenburg (Harz)

– 	�Bekanntmachung über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteili-
gung zum Vorentwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. B 01/93 „Gewerbegebiet III - Mönchenbreite“, Blankenburg 
(Harz) mit Umweltbericht

– 	�Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über den Be-
bauungsplan Nr. B 15/14 „Wohnbebauung ‚Am Thiepark‘, 
Blankenburg (Harz)“

– 	�Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses für den Be-
bauungsplan Nr. B 16/15 „Wohnbebauung Alte Halberstädter 
Straße, Blankenburg (Harz)“ im beschleunigten Verfahren

– 	�Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes 
des Bebauungsplanes Nr. B 16/15 „Wohnbebauung Alte Hal-
berstädter Straße, Blankenburg (Harz)“ und der Begründung, 
Stand: April 2015, gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 
Absatz 2 Nr. 2 und § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

– 	�Jagdgenossenschaft Derenburg – Verteilung des Reinertrags
– 	�Versammlung der Jagdgenossenschaft Timmenrode
– 	�Amtsblatt der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunterneh-

men im Landkreis Harz

Amtliche Bekanntmachungen
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MEIN ZUHAUSE

Keine Kaution

Keine 
Provision

attraktiver
ÖPNV

günstige Mieten

mitten im Harzkreis

direkte Anbindung an die B6n

Blankenburger
Wohnungsgesellschaft

Hospitalstraße 2 • 38889 Blankenburg • Tel 03944 952-0

Blankenburg

Braunschweig
40 min

Halberstadt
15 minWernigerode

15 min

Braunlage
50 min

Hasselfelde
30 min

Quedlinburg
10 min

Nordhausen
60 min

Braunlage

Wohnungsgesellschaft

… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

Pflasterarbeiten
Sandstrahltechnik Wasserstrahltechnik

Baggerarbeiten

Wir führen für Sie aus
0 39 44 / 36 38 10

concept-bau GmbH

BTB concept-bau GmbH       I      Rübeländer Str. 3      I      38889 Hüttenrode

Fax: 03944 / 980 538
E-Mail: info@wille-gmbh-blankenburg.de
Funk: 0171 / 6 42 39 66

Oesigweg 2 • 38889 Blankenburg

✆03944 / 6 39 54

 • Solaranlagen • Gas-Oelanlagen 
• Brennwerttechnik • Elektro-

installation • Sanitäranlagen 
• Innovative Technik

20 Jahre
1994–2014

Verkauf
Vermietung
Reparatur
FahrzeugbauELBE BAUMASCHINEN

03 92 038 98 60

EBAG  Elbe Baumaschinen GmbH & Co. KG 
Miet- und Service-Station Blankenburg 
Neue Halberstädter Str. 67F · 38889 Blankenburg  
Tel. 0 39 44. 90 800 10 · info@ebag-baumaschinen.de 

www.ebag-baumaschinen.de

03 92 038 98 60
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rung des Programms bei. Das Stadtfest umfasst ein vielfältiges, vor 
allem musikalisch-kulturelles Bühnenprogramm an verschiedenen 
Standorten in der Innenstadt. Es werden für möglichst alle Zielgrup-
pen Angebote bereitgehalten. Das Veranstaltungskonzept sieht eine 
erkennbare und realisierbare Einbeziehung des Innenstadthandels 
vor. Das Stadtfest zieht eine große Anzahl Besucher nach Blanken-
burg (Harz) und hat touristisch gesehen einen hohen Stellenwert. 
Das öffentliche Interesse an der Durchführung dieser Veranstaltung 
überwiegt die Interessen Einzelner.

Gemäß § 41 Abs. 3 Satz 2 VwVfG hat eine Bekanntgabe der Allge-
meinverfügung zu erfolgen. Mit der Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Stadt Blankenburg (Harz) gilt die Allgemeinverfügung als be-
kanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist an die Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 03, 38889 Blanken-
burg (Harz), zu richten; er kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

Blankenburg (Harz), 03.06.2015

Hanns-M. Noll
Bürgermeister

Bekanntmachung über die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/15 
„Wohnhaus Mahndorfer Straße, Derenburg“, 
Ortsteil Stadt Derenburg mit Umweltbericht

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/15 „Wohnhaus Mahndor-
fer Straße, Derenburg“, Ortsteil Stadt Derenburg, bestehend aus der 
Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbericht (Stand: 05/ 
2015) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt in Form einer öffentlichen Aus-
legung. Der o.g. Entwurf mit Umweltbericht liegt in der Zeit

vom 06.07.2015 bis zum 07.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten 
öffentlich aus.
Zusätzlich können die entsprechenden Unterlagen innerhalb o.g. 
Zeitraumes im Büro des Ortsbürgermeisters Ortsteil Stadt Derenburg, 
Marktplatz 1, in 38895 Blankenburg (Harz) während der Sprechzei-
ten eingesehen werden.

Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen ermittelt und im Umweltbericht beschrieben 
und bewertet. Damit wird den Bürgern Gelegenheit zur Äußerung 
und Erörterung gegeben.
Die Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 03/15 „Wohnhaus Mahndorfer Straße, Derenburg“, 

Ortsteil Stadt Derenburg können von jedermann während der Aus-
legungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüro oder 
im Büro des Ortsbürgermeisters Ortsteil Stadt Derenburg vorgebracht 
werden. 

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

 Übersichtsplan 
mit dem Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/15 „Wohnhaus 
Mahndorfer Straße, Derenburg“, Blankenburg (Harz) 

[[DOP/12/2012)©LvermGeoLSA 
(lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
A18/1-18810/2009 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Flurkarte 
mit dem Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 03/15 „Wohnhaus 
Mahndorfer Straße, Derenburg“, Blankenburg (Harz) 

Gemarkung Derenburg, Flur 11    
 
unmaßstäblich 

[ALK/08/2014]©LvermGeoLSA 
(www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
A18/1-18810/2009 
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Bekanntmachung über die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 02/15 
„Einzelhaus Wienröder Straße“, Ortsteil 
Cattenstedt mit Umweltbericht

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes Nr. 02/15 „Einzelhaus Wienröder 
Straße“, Ortsteil Cattenstedt, bestehend aus der Planzeichnung und 
der Begründung mit Umweltbericht (Stand: 05/ 2015) gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt in Form einer öffentlichen Aus-
legung. Der o.g. Entwurf mit Umweltbericht liegt in der Zeit

vom 06.07.2015 bis zum 07.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten 
öffentlich aus.
Zusätzlich können die entsprechenden Unterlagen innerhalb o.g. 
Zeitraumes im Büro der Ortsbürgermeisterin Ortsteil Cattenstedt, 
Oberdorfstraße 4 während der Sprechzeiten eingesehen werden.

Für die Belange des Umweltschutzes werden die voraussichtlichen 
Umweltauswirkungen ermittelt und im Umweltbericht beschrieben 
und bewertet. 
Damit wird den Bürgern Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben.

Die Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 02/15 „Einzelhaus Wienröder Straße“, Ortsteil Cat-
tenstedt können von jedermann während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüro oder im Büro der 
Ortsbürgermeisterin Cattenstedt vorgebracht werden. 

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz

 
Übersichtsplan 

mit dem Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 02/15 „Wienröder 
Straße, Ortsteil Cattenstedt“, Blankenburg (Harz) 

[[DOP/12/2012)©LvermGeoLSA 
(lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
A18/1-18810/2009 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Flurkarte 
mit dem Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 02/15 „Einzelhaus 
Wienröder Straße, Ortsteil Cattenstedt“, Blankenburg (Harz) 

Gemarkung Cattenstedt, Flur 3    
 
unmaßstäblich 

[ALK/08/2014]©LvermGeoLSA 
(www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) 
A18/1-18810/2009 
 

Bekanntmachung des Einleitungsbeschlusses für 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
31/15 „Discountmarkt Lerchenbreite“, 
Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 beschlossen, das Planverfahren für den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan Nr. 31/15 „Discountmarkt Lerchenbreite“, 
Blankenburg (Harz) gemäß § 12 Absatz 2 i.V.m. § 13a Baugesetz-
buch (BauGB) einzuleiten.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 13a Abs. 3  
BauGB ortsüblich bekannt gemacht.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 31/15 „Discountmarkt 
Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz) wird, entsprechend der gesetzli-
chen Vorgaben, als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufge-
stellt. Das heißt, dass er im beschleunigten Verfahren erstellt werden 
kann. Auch besteht keine Pflicht zur Erarbeitung eines Umweltbe-
richtes.

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in den beigefügten Übersichtsplänen dar-
gestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Übersichtspläne siehe nebenstehende Seite



Blankenburger Amtsblatt 6/15 11

Bekanntmachung über die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 31/15 
„Discountmarkt Lerchenbreite“, Blankenburg 
(Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung  am 
25.06.2015 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 31/15 „Discountmarkt Lerchenbreite“, Blankenburg 
(Harz), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A-C) und der Begrün-
dung (Stand: 05/ 2015) gefasst.

Der o.g. Entwurf liegt in der Zeit

vom 06.07.2015 bis zum 07.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten 
öffentlich aus.

Anregungen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr. 31/15 „Discountmarkt Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz) 
können von jedermann während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder zur Niederschrift im o.g. Bürgerbüro vorgebracht werden.
Des Weiteren wird die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
des Planentwurfes gegeben.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 31/15 „Discountmarkt 
Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz) wird, entsprechend der gesetzli-
chen Vorgaben, als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufge-
stellt. Das heißt, dass er im beschleunigten Verfahren erstellt werden 
kann. Auch besteht keine Pflicht zur Erarbeitung eines Umweltbe-
richtes.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den o.g. Bebauungsplan gemäß § 4a Ab-
satz 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normen-
kontrolle unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Die Lage und der Geltungsbereich des o.g. vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes sind in den Übersichtsplänen zur Bekanntma-
chung des Einleitungsbeschlusses bereits dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung über die 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf der 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Beschluss über die Öffentlichkeitsbeteiligung ge-
mäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf der 1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Blankenburg 
(Harz), bestehend aus dem Planteil und der Begründung mit Um-
weltbericht, gefasst.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt in Form einer öffentlichen Aus-
legung. 
Der o.g. Entwurf der sich auf Flächen im Bereich der Kernstadt Blan-
kenburg (Harz) und den Ortsteilen Börnecke, Cattenstedt, Stadt De-
renburg, Hüttenrode und Timmenrode erstreckt, liegt in der Zeit

vom 06.07.2015 bis zum 07.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten 
öffentlich aus.

Übersichtsplan zur Ortslage Blankenburg (Harz) mit Darstellung des 
Standortes (unmaßstäblich) 

Übersichtsplan  mit dem Geltungsbereich                Gemarkung Blankenburg 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes                       Flur 48               
"Discountmarkt Lerchenbreite“, Blankenburg (Harz),  
vbB-Plan Nr. 31/15                                     N        

                                                                                              unmaßstäblich       
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minimaler aufwand,  
maximales mähergebnis.

 
Rasenpflege • Flüstermodus • Hangfunktion

Süße

Träume 

pssst...
Der Rasen wird gemäht.

Míímo – der leise 
Roboter-Rasenmäher.

WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
E-Mail: info@wolfsholzer.de

AZURIT Pflegezentrum Blankenburg 
Eichenbergweg 2 · 38889 Blankenburg  
Telefon 03944 36257-0  
E-Mail pzblankenburg@azurit-gruppe.de 
www.azurit-gruppe.de

AZURIT  
Pflegezentrum  
Blankenburg

5 
Jahre

Anmeldung bitte bis 03.07.2015, vielen Dank!

Wir freuen uns auf Sie!
Hinweis:
Keine Parkmöglichkeit direkt an unserer Einrichtung! 
Kostenloser Shuttleservice zwischen „Parkplatz am Zentrum“,  
Theaterstraße in Blankenburg (mit Parkscheibe 3 Stunden kostenfrei)  
und unserer Einrichtung.

Jubiläumsfeier
Freitag, 10. Juli 2015 

11.00 – 18.00 Uhr
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Ergänzend kann dieser Vorentwurf jeweils in den Räumlichkeiten 
der Ortsbürgermeister/-innen Börnecke, Cattenstedt, Stadt Deren-
burg, Hüttenrode und Timmenrode zu den Sprechzeiten der Ortsbür-
germeister/-innen eingesehen werden. 

Die Anregungen nur zu den betreffenden Änderungen des Entwur-
fes der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes Blankenburg 
(Harz) können von jedermann während der Auslegungsfrist schrift-
lich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüros vorgebracht werden. 

Für die Belange des Umweltschutzes sind die voraussichtlichen 
erheblichen Umweltauswirkungen der o.g. Planung ermittelt und 
bewertet worden. Die Ergebnisse sind in einem Umweltbericht zu-
sammengefasst.

Die Lage der Änderungsbereiche ist im beigefügten Übersichtsplan 
dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
für die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. B 
01/93 „Gewerbegebiet III - Mönchenbreite“, 
Blankenburg (Harz)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung  am 
25.06.2015 beschlossen, das Planverfahren über die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. B 01/93 „Gewerbegebiet III - Mönchen-
breite“, Blankenburg (Harz) aufzustellen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Absatz 1 i.V.m. § 1 Absatz 
8 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.

Die Lage und der Geltungsbereich der o.g. 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes sind in den beigefügten Übersichtsplänen dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

 

Übersichtsplan Blankenburg (Harz) mit Darstellung der Lage der Änderungsbereiche zur  1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes Blankenburg (Harz) 

unmaßstäblich 

Übersichtsplan zur nördlichen Ortslage Blankenburg (Harz) mit Darstellung des 
Standortes (unmaßstäblich) 

Übersichtsplan  mit dem Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
B01/93 "Gewerbegebiet III - Mönchebreite“, Blankenburg (Harz) 
 
unmaßstäblich  Gemarkung Blankenburg, Flur 48      
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Liebe Blankenburgerinnen und Blanken-
burger, liebe Gäste,

das diesjährige Altstadtfest der Stadt Blan-
kenburg (Harz) findet von Freitag, 3., bis 
Sonntag, 5. Juli, statt.
Erstmalig wird es wieder durch die Stadt mit 
Hilfe tatkräftiger Blankenburger und zahlrei-
cher Sponsoren gestaltet. Im ersten Jahr wird 
es sicher noch nicht perfekt sein, aber wir 
setzen alles daran, dass Ihnen dieses Fest in 
positiver Erinnerung bleibt und Sie sich 
schon auf das nächste Jahr freuen.
Auf dem Tummelplatz erwartet Sie die Fest-
meile mit Bühnenprogramm und Gastrono-
mie. Die Händlermeile, vorwiegend in der 
Langen Straße, lädt zum Flanieren ein, auf 
der Erdbeermeile in der Tränkestraße dreht 
sich alles um die süßen Früchtchen und auf 
der Automeile am Lühnertorplatz können 
Sie sich über die neuesten Modelle informie-
ren und mit Ihren Kinder ein buntes Pro-
gramm erleben.
Ein Kettenkarussell, zwei Kinderkarussells, 
eine Hüpfburg, Torwandschießen, eine 
Schießbude und Glücksrad stehen ebenfalls 
bereit.

Einige Infos vorweg:

Öffnungszeiten:
am Freitag beginnen wir um 15 Uhr.
Der Samstag startet um 9.30 Uhr.
Am Sonntag geht es um 10 Uhr los.

Eintrittspreise:
Der Eintritt ist für das gesamte Wochenende 
frei!

Parkplätze:
Kostenlose Parkmöglichkeiten finden Sie
auf dem Zentralparkplatz in der Theaterstra-
ße, auf dem Faktoreihof, in der Theaterstraße 
und auf dem Parkplatz Neue Halberstädter 
Straße/Ecke Gartenstraße.

Volles Programm für drei schöne Tage

Willkommen zum Blankenburger Altstadtfest 2015!

Unser Programm:
Das Programm des diesjährigen Altstadtfestes bietet (hoffentlich) für jeden Geschmack 
etwas – einen passenden Rahmen, um Freunde, Bekannte und Verwandte zu treffen 
sollte es auf jeden Fall bilden. Alle Darbietungen finden – sofern nicht anders ange-
geben – auf der Bühne am Tummelplatz statt

Freitag, 3. Juli

15.00 Uhr	 Eröffnung mit anschließendem Kinderprogramm:
				    Kinder der Kita Börnecke singen und tanzen
				    Minimusical und Tanz der Grundschule Derenburg
				    „Die Prinzessin auf der Erbse“ – ein Theaterstück der Kita „Am Re-	
				    genstein“

18.30 Uhr	 Das Theaterprojekt „Szene 38 stellt sich vor.

19.00 Uhr 	 Live: Anni Perka und Party mit „robmadeEvents“

Samstag, 4. Juli

9.30 Uhr		 „Die goldene Gans“ gespielt von der Theatergruppe des GVS – im	
				    Theatersaal der Grundschule „Martin Luther“

11.00 Uhr	 Der Hasselfelder Spielmannszug zieht durch die Innenstadt

12.30 Uhr	 Musik aus Blankenburgs Partnerregion Ostrzeszów

14.00 Uhr	 Baraban – .„Be happy – Play Samba!“

15.00 Uhr	 Programm der Kreismusikschule Harz mit
				    der DrumLine unter der Leitung von Jörg Wähner
				    dem Querflötenensemble unter der Leitung von Petra Geyer
				    dem Blankenburger Blechbläserensemble und der DixieBand		
				    unter Leitung von Asko Dingelstedt
				    dem kleinen Blechbläserensemble unter der Leitung von Tilli		
				    Birkefeld und Alexander Ditas und
				    der Rockband Halberstadt unter der Leitung von Frank Nagel

17.30 Uhr	 feierliche Besiegelung der Städtepartnerschaft zwischen		
				    Wolfenbüttel und Blankenburg (Harz) im Beisein von			 
				    Sachsen-Anhalts Innenminister Holger Stahlknecht

18.00 Uhr	 „The Golden Strings“, das Violinenorchester aus Wolfenbüttels		
				    US-Partnerstadt Kenosha

20.00 Uhr	 Martin Winter und die Tänzerinnen des Blankenburger		
				    Karnevalvereins

21.00 Uhr	 Empire Band

Sonntag, 5. Juli

10.00 Uhr	 Fest-Segen „Wir begrüßen den Sonntag“ mit viel Musik		
				    (Leitung: Pfarrer Andreas Weiß)

11.00 Uhr	 Frühschoppen mit der „Kleinen Blechmusike“

13.00 Uhr	 Dixielandband des Gymnasiums „Am Thie“ (GAT)

14.00 Uhr	 Gospelchor des GAT

Der Gospelchor des Gymnasiums „Am 
Thie“ bei einem Auftritt 2014.
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Sponsoren und Partner
(in alphabetischer Reihenfolge, Stand 16. 6.)
•	 ASM Automobile
•	 Auto Ackert GmbH
•	 Autohaus am Regenstein
•	 Autohaus Beuchel GmbH
•	 Autohaus Will
•	 Blankenburger Wiesenquell
•	 Blankenburger Wohnungsgesellschaft
•	 Böttcherei Grabe
•	 Car Center Harz
•	 Heiko Duckek Umzüge
•	 Elektro Ewert
•	 Epesta
•	 Fernwasser-Versorgung Elbaue-Ostharz
•	 Glasmanufaktur Harzkristall
•	 Hans Scheffer Rohrleitungbau GmbH
•	 Harzer Metallprofile GmbH
•	 Harzsparkasse
•	 Hasseröder Brauerei
•	 Havelländische Eisenbahn
•	 Incognito Security
•	 Kloster-Apotheke
•	 Landkreis Harz
•	 Nebenan
•	 Nest Café
•	 Sonnen-Apotheke
•	 Stadtwerke Blankenburg
•	 Stratie

•	 sut Sicherheit-Umwelt-Technik
•	 Talsperrenbetrieb Sachsen-Anhalt
•	 Trink-und Abwasserzweckverband Vorharz
•	 „Typisch Harz“
•	 Umwelttechnik und Wasserbau
•	 Veranstaltungsservice Leuteritz
•	 Vision 20plus – ZukunftsWerkStadt
•	 Werbung und Verkaufsförderung Seiffert

Ein Dank gilt allen Sponsoren, ohne die 
dieses Fest nicht stattfinden könnte!

Toiletten:
Toilettenwagen stehen auf dem Katharinen-
platz und am Lühnertorplatz bereit.

Die Händlermeile

Bummeln Sie durch die Lange Straße, die 
Poststraße und über den Katharinenplatz 
und genießen Sie das bunte Treiben mit An-
geboten aus Partnerstädten, von Vereinen 
und Händlern. Für Sie sind unter anderem 
da: Kunsthandwerker wie Glaskünstler und 
Steinschleifer, Info-Stände des Städte-
bund-Theaters und des Bibliothek-Förderver-
eins, Gärtnerei und Landhandel, Spielwaren 
und Geschenke – und natürlich auch Im-
biss- und Getränkeangebote.

Am Sonntag findet ein Kinderflohmarkt in 
der Poststraße statt. Möchten Ihre Kinder 
auch mitmachen? Einfach bei Herrn Baum-
gartl im An- und Verkauf in der Poststraße 
melden!

Die Erdbeermeile

Wer Erdbeeren mag, kommt hier voll auf 
seine Kosten:
Die mittlere Tränkestraße wird am Samstag 
und Sonntag zur Erdbeermeile umfunktio-
niert und erwartet Sie mit einem bunten 
Programm rund um die Erdbeere. Freuen Sie 
sich auf Erdbeerkuchen, Erdbeermarmelade, 
Erdbeerwaffeln und und und…
Musik und ein Kleinkunstprogramm gibt es 
auf der Wohnzimmerbühne an der Ecke 

Lange Straße und Tränkestraße, am Samstag 
unter anderem mit Sonja Fritsche und der 
Gruppe „Still Nameless“. Auch der „Tanzalarm“ 
ist auf dem Programm.

Die Automeile

Am Lühnertorplatz – als Eingang zum In-
nenstadtbereich – erwartet Sie unsere Auto-
meile. Blankenburger Autohändler präsen-
tieren sich mit einem bunten Programm für 
Groß und Klein. Auf der Bühne bereiten wir 

ein abwechslungsreiches Programm für Sie 
vor, eine Hüpfburg lädt zum Toben ein, ein 
Kinderkarussell rundet das Ganze ab. Kin-
derschminken und eine Bastelecke sorgen 
ebenfalls für Kurzweil. Beim Torwandschie-
ßen kann man seine Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen.
Für Speisen und Getränke wird an dieser 
Stelle ebenfalls familiengerecht gesorgt.
Stand 15. Juni, Änderungen vorbehalten, ak-
tuelle Informationen unter:
www.blankenburg.altstadtfest.de

Sonja Fritsche musiziert auf der „Erdbeer-
meile“ an der Ecke von Langer Straße und 
Tränkestraße.

Altstadtfest 2014 in der Langen Straße.
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Bekanntmachung über die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung zum Vorentwurf der 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. B 01/93 
„Gewerbegebiet III – Mönchenbreite“, 
Blankenburg (Harz) mit Umweltbericht

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Beschluss über die frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Vorent-
wurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. B 01/93 „Gewerbe-
gebiet III - Mönchenbreite“, Blankenburg (Harz),  bestehend aus der 
Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbericht (Stand: 05/ 
2015), gefasst.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung erfolgt in Form einer öf-
fentlichen Auslegung. Der o.g. Vorentwurf mit Umweltbericht liegt in 
der Zeit

vom 06.07.2015 bis zum 07.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den Sprechzeiten 
öffentlich aus.

Mit dieser Auslegung wird die Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung, die für die Entwicklung des Ge-
samtstadtgebietes in Betracht kommen und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planung unterrichtet. Für die Belange des Um-
weltschutzes werden die voraussichtlichen Umweltauswirkungen 
ermittelt und im Umweltbericht beschrieben und bewertet. 
Damit wird den Bürgern Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung 
gegeben.

Die Anregungen zum Vorentwurf der 2. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. B 01/93 „Gewerbegebiet III - Mönchenbreite“, Blanken-
burg (Harz) können von jedermann während der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift in o.g. Bürgerbüro vorgebracht 
werden. 

Die Lage und der Geltungsbereich der o.g. 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes sind in den Übersichtsplänen zur Bekanntmachung 
des Aufstellungsbeschlusses bereits dargestellt.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über 
den Bebauungsplan Nr. B 15/14 „Wohnbebauung 
‚Am Thiepark‘, Blankenburg (Harz)“

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Bebauungsplan Nr. B 15/14 „Wohnbebauung `Am 
Thiepark`, Blankenburg (Harz)“, bestehend aus der Planzeichnung 
(Teil A) und dem Text (Teil B), Stand: April 2015, als Satzung gemäß 
§ 10 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Satzungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Absatz 3 
BauGB in Kraft. Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für 
Satzungen vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem beigefügten 
Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.

Jedermann kann den Bebauungsplan und die dazugehörige Be-
gründung ab diesem Tag im Fachbereich Planung und Bauen, Team 
Planung, der Stadtverwaltung Blankenburg (Harz), Zimmer Nr. 605, 
Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz), auf Dauer zu den üblichen 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.

Der Bebauungsplan wurde im beschleunigten Verfahren nach § 
13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB aufgestellt.

Hinweis gemäß § 44 BauGB:
Es wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie 
Absatz 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 
BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung über den Bebauungsplan schriftlich gegenüber der Stadt 
Blankenburg (Harz) unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

                                 Ortslageplan                                  Gemarkung Blankenburg   
                   mit dem Geltungsbereich der                                    Flur 33                 
                                     Satzung                            
               über den Bebauungsplan Nr. B 15/14                                  N           
 "Wohnbebauung `Am Thiepark`, Blankenburg (Harz)"        unmaßstäblich           
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Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
für den Bebauungsplan Nr. B 16/15 
„Wohnbebauung Alte Halberstädter Straße, 
Blankenburg (Harz)“ im beschleunigten Verfahren

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. B 16/15 
„Wohnbebauung Alte Halberstädter Straße, Blankenburg (Harz)“ im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 13a Absatz 3 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht.

Wesentliches Ziel der Planung ist es, auf einer südlich der Alten 
Halberstädter Straße gelegenen Freifläche in der Stadt Blankenburg 
(Harz) ein Wohngebiet zu errichten.

Der Geltungsbereich des Aufstellungsbeschlusses ist in dem beige-
fügten Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.

Der Bebauungsplan Nr. B 16/15 „Wohnbebauung Alte Halberstädter 
Straße, Blankenburg (Harz)“ wird im beschleunigten Verfahren ge-
mäß § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Absatz 4 BauGB aufgestellt.

Für die Öffentlichkeit besteht die Möglichkeit, sich im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung des Planentwurfes über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung zu unterrichten und sich innerhalb dieser Auslegungsfrist zur 
Planung zu äußern.
Auf den Ort und die Dauer der öffentlichen Auslegung des Planent-
wurfes wird in der nachstehenden amtlichen Bekanntmachung 
hingewiesen.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des 
Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. B 16/15 
„Wohnbebauung Alte Halberstädter Straße, 
Blankenburg (Harz)“ und der Begründung, Stand: 
April 2015, gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 1 i.V.m. § 
13 Absatz 2 Nr. 2 und § 3 Absatz 2 
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Blankenburg (Harz) hat in seiner Sitzung am 
25.06.2015 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. B 16/15 „Wohn-
bebauung Alte Halberstädter Straße, Blankenburg (Harz)“ und die 
Begründung, Stand: April 2015, gebilligt und die öffentliche Ausle-
gung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes ist in dem bei-
gefügten Ortslageplan und dem Flurkartenauszug dargestellt.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 
13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Absatz 4 BauGB aufgestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die Begründung liegen 
gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Absatz 2 Nr. 2 und § 3 Absatz 
2 BauGB in der Zeit

vom 06.07.2015 bis einschließlich 06.08.2015

im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss, in 38889 Blankenburg (Harz), zu den üblichen Sprech-
zeiten öffentlich aus.
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes und zur Be-
gründung können während der Auslegungsfrist im Bürgerbüro 
vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan gemäß § 4a Absatz 6 
BauGB unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Blankenburg (Harz), den 26.06.2015

Gez. Hanns-M. Noll
Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)

  

 

 
                               Flurkartenauszug                               Gemarkung Blankenburg      
                     mit dem Geltungsbereich der                                     Flur 33                  
                                       Satzung                                             
               über den Bebauungsplan Nr. B 15/14                                  N                       
 "Wohnbebauung `Am Thiepark`, Blankenburg (Harz)"         unmaßstäblich          

  

 
                                   Ortslageplan                                  Gemarkung Blankenburg      
                        mit dem Geltungsbereich                                       Flur 35                     
    des Aufstellungsbeschlusses und des Entwurfes     
 für den Bebauungsplan Nr. B 16/15 "Wohnbebauung                     N           
      Alte Halberstädter Straße, Blankenburg (Harz)"              unmaßstäblich           
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst für Strom und Gas:

( 0175 5742710

Erdgas · Strom · Erdgastankstelle

Börnecker Str. 6

38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0

Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de

www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:

Montag 7.30–16.00 Uhr

Dienstag 7.30–18.00 Uhr

Mittwoch 7.30–16.00 Uhr

Donnerstag 7.30–16.45 Uhr

Freitag 7.30–12.00 Uhr

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58
bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg
Bergstraße 7
Tel. 0 39 44–21 47
Fax 0 39 44–6 13 40

38820 Halberstadt
Harmoniestraße
Tel. 0 39 41–60 11 58
bodenstein-dachdecker@web.de
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Jagdgenossenschaft Derenburg – Verteilung des 
Reinertrags

Die Versammlung der Jagdgenossen hat am 29.05.2015 auf ihrer 
Jahreshauptversammlung die Verteilung des Reinertrages des Jagd-
jahres 2014/2015 wie folgt beschlossen:

–	 500 € für den SV Eintracht Derenburg für die Jugendarbeit

–	 500 € für die Freiwillige Feuerwehr Derenburg für die Jugend-	
	 arbeit

–	 300 € für die evangelische Kirchengemeinde für die Aus-		
	 gestaltung der Hubertusmesse

Gez. Ronald Künne
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
Derenburg

Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Timmenrode
Am Dienstag , den 7.Juli 2015 beginnt um 18.00 Uhr in der Gaststät-
te „Günther“, in Timmenrode, Blankenburger Straße, die Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Timmenerode.

Alle Jagdgenossen, das sind die Eigentümer von bejagbaren Acker- 
und Waldflächen in der Gemarkung Timmenrode und der Flur 1 in 

der Gemarkung Thale oder deren schriftlich benannte Vertreter sind 
dazu eingeladen. Ein entsprechender Eigentumsnachweis ist vorzu-
legen.

Tagesordnung:
1.		  Eröffnung und Begrüßung
2.		  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.		  Bericht des  Jagdvorstandsvorsitzenden und des Kassen-		
		  führers
4.		  Bericht der Kassenprüferinnen
5.		  Antrag auf Entlastung des Jagdvorstandes 
6.		  Beschluss über die Höhe des Auskehranspruches je		
		  Hektar Acker- und Waldfläche des Jagdjahres 2014/2015
7.		  Beschluss über die Verwendung des übrigen angesammel	
		  ten Pachtzinses des Jagdjahres 2014/2015
8.		  Bericht über die Erfüllung des  Abschussplanes 2014/2015 	
		  durch die Jagdpächter
9.		  Vorlage des Abschussplanes 2015/2016 durch die Jagdpächter
10.		 Beschlussfassung zur Aufnahme eines neuen Jagdpächters 	
		  in den bestehenden Jagdpachtvertrag
11.		 Beschlussfassung über die Verlängerung einer Abrun-		
		  dungsvereinbarung
12.		 Verschiedenes

Timmenrode , 16.5.2015

gez. Dr. Albrecht Kloß
Vorstandvorsitzender

Amtsblatt der öffentlichen Ver- und 
Entsorgungsunternehmen im Landkreis Harz
Das Amtsblatt der öffentlichen Ver- und Entsorgungsunternehmen 
im Landkreis Harz – Nr. 4 vom 29. Mai 2015 – ist erschienen. Es 
kann im Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz) zu den üblichen 
Öffnungszeiten eingesehen und als PDF-Dokument von der Inter-
netseite www.wahb.eu heruntergeladen werden.

  

 

 
                               Flurkartenauszug                           Gemarkung Blankenburg     
                        mit dem Geltungsbereich                                    Flur 35                  
    des Aufstellungsbeschlusses und des Entwurfes       
 für den Bebauungsplan Nr. B 16/15 "Wohnbebauung                  N                       
      Alte Halberstädter Straße, Blankenburg (Harz)"           unmaßstäblich            

Neue Anschrift des TAZV Vorharz:
Die Verwaltung des Trink- und Abwasserzweckverbands (TAZV) 
Vorharz ist inzwischen in ihr neues Verwaltungsgebäude in der 
Tränkestraße 10 (Domäne) in Blankenburg (Harz) eingezogen.
Die bisherigen beiden Geschäftsstellen des TAZV Vorharz im 
Sargstedter Weg 1-2 in Halberstadt sowie in der Westerhäuser  
Landstraße 13 in Blankenburg (Harz) wurden zum 30. Mai 2015 
geschlossen.

Der Verband bittet, alle Korrespondenzen ab sofort
an die Adresse des neuen Verwaltungssitzes zu richten:

Trink- und Abwasserzweckverband Vorharz
Tränkestraße 10
38889 Blankenburg (Harz)

Telefonisch ist der Verband vom 15.06.2015 an in Blankenburg 
(Harz) unter der folgenden zentralen Rufnummer zu erreichen: 
03944 9011-0

Darüber hinaus ist ab sofort die folgende lnfo-Mail-Adresse nutz-
bar:

info@tazv-vorharz.de
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Täglich:
Glockenspiel am Rathaus; 11, 15 und 18.30 
Uhr
„KlangZeitRaum – Dem Geheimnis der 
Musik auf der Spur“; Ausstellung zur Mu-
sikgeschichte; Di.-Sa.: 14 bis 17 Uhr, sonn- 
und feiertags: 10 bis 17 Uhr; Kloster Micha-
elstein, Michaelstein 3; 03944 903015
www.kloster-michaelstein.de

Wiederkehrende Veranstaltungen:
Führungen der Tourist- und Kurinforma-
tion (03944 2898), www.blankenburg.de
Mondscheinführung durch die barocken 
Parks und Gärten: In den Abendstunden 
bezaubern die Gärten mit den stimmungs-
voll erleuchteten Brunnen im Terrassengar-
ten und am kleinen Schloss, Treffpunkt: 
Parkplatz Schlosshotel, (Mi., 21 Uhr)
Geschichtlicher Rundgang auf der Burg 
und Festung Regenstein: Informationen 
zur lokalen Historie und zum Leben der 
Menschen auf dem Regenstein, Treffpunkt: 
Burg und Festung Regenstein, (Mi., 13.45 
Uhr)
Führung durch das Kleine Schloss: Lassen 
Sie sich in die Vergangenheit der Welfen 
zurückversetzen. Gezeigt werden zum Teil 
hochwertige Originalobjekte, mit denen 
zwei Zimmereinrichtungen des Kleinen 
Schlosses nachgestaltet sind. Interessante 
Erläuterungen zur Geschichte der Welfen 
ergänzen die Ausführungen. (Fr,. 15 Uhr) 
Nachtwächterrundgang durch die histori-
sche Altstadt: Der besondere Rundgang 
durch die Innenstadt im Schatten der Nacht 
offenbart ganz neue und geheimnisvolle 
Blickwinkel auf die Stadt. Treffpunkt: hist. 
Rathaus; ca.1 Std (Fr., 21 Uhr)
Führung durch die barocken Parks und 
Gärten: Lassen Sie sich von einer der 
schönsten Parkanlagen Deutschlands ver-
zaubern! Treffpunkt: Parkplatz Schlosshotel 
(So., 14 Uhr)

Großes Schloss, Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V. (03944 3676223), www.
rettung-schloss-blankenburg.de
Schlossinnenhof geöffnet (Di.- So. 10 bis 16 
Uhr)
Führungen durch das Große Schloss: Treff-
punkt: Schloss-Innenhof, Dauer: ca. 1 Stun-
de (Sa. 14 bis 16 Uhr). Das Schlosscafé ist 
geöffnet und lädt zu Kaffee und Kuchen ein.
„Die Neuberin“ – Ausstellung über das 
Wirken von Frederike Caroline Neuber. Sie 
war die erste deutsche Prinzipalin und 
Schauspielerin eines deutschen Theaters 
und hat einige Jahre (1727 bis 1733) am 
Blankenburger Hof gewirkt. „Theatergardero-
be“ (Di. – So. 10 bis 16 Uhr)
Damit Vergangenheit Zukunft hat“ – Do-
kumentation zum 10-Jährigen Jubiläum des 
Vereins Rettung Schloss Blankenburg e.V. – 

Vereinsarbeit in ihrer ganzen Vielfalt ( Di.- So. 
10 bis 16 Uhr)

O.F.u.S. e.V. im Skorpion Gym oder in der 
Turnhalle der August-Bebel-Schule (Helsun-
ger Straße 34), Jan Kruschwitz: kontakt@
ofus-ev.de
Kampfsport für Jedermann; Turnhalle (Di. 
18 Uhr, Fr. 19 Uhr ab 13 Jahren)
Kampfkunst und Körperkoordination; 
Skorpion Gym (Mi. 18 Uhr ab 13 Jahren; Do. 
17 & 18 Uhr ab 6 Jahren)
Selbstverteidigung für Frauen; Skorpion 
Gym (Do. 20 Uhr)
Wettkampftraining; ab 8 Jahren; Turnhalle 
(Sa. 10 Uhr)
Kampfkunst – „Balintawak Blankenburg“, 
Turnhalle (Di 18-19.30 Uhr, Mi 18-19.30 Uhr/ 
Fr 18-19.30 Uhr)

Nordic Walking, Hannelore Klingenberg 
(03944 9547710)
Nordic Walking; Treffpunkt Thiepark (Mo. 
und Do. 18 Uhr)

Kantorei, Kantor Jürgen Opfermann (03944 
365407)
Kantoreiprobe; die Chöre laden zum Mit-
singen ein. (Mo. 19.30 Uhr)
Jungbläser (Mi. 18.30 Uhr)
Posaunenchor (Mi. 19.30 Uhr)

QiGong im Frauenzentrum Georgenhof, 
Herzogstraße 16, Liesel Klingenberger 
(03943 634776)
QiGong – ein Weg zu innerer Balance 
und hoher Lebensqualität. (Mo. 16.30 Uhr)

Blankenburger Singgemeinschaft e.V.,
Ulrike Brandtmann (03944 61456)
Probeabend (Do. 19.30 Uhr)

Glasmanufaktur Harzkristall, Im Freien 
Felde 5 im Ortsteil Derenburg (039453 
68022), www.harzkristall.de, täglich geöffnet 
von 10 bis 18 Uhr
Erlebnisführungen durch die Hütte (tägl. 
10.30 bis 15.30 Uhr, stündlich)
Glasblasen für Gäste in der Schauwerkstatt 
(Mo.-Sa. 10 bis 17 Uhr, So. 10 bis 16 Uhr)
Glückskugel blasen am Hüttenofen (So. 10 
bis 16 Uhr)

Mittwoch, 1. Juli 2015
15 Uhr Wandernadel-Stammtisch, Alt-
deutsches Kartoffelhaus; Harzer Wanderna-
del (03944 9547148)
18 Uhr Schuljahres-Abschlusskonzert der 
Kreismusikschule Harz, Kleines Schloss; 
Kreismusikschule Harz (03943 632711)

Freitag, 3. Juli, 18 Uhr, und Samstag, 4. 
Juli 2015, 17 Uhr
Gartenseminar: „Natur-Apotheke-Sommer“. 

Dieses Seminar vermittelt praktische und 
theoretische Hinweise zur Gesundheitsvor-
sorge und eine Grundausrüstung für die 
Hausapotheke. Kloster Michaelstein (03944 
903015) www.kloster-michaelstein.de

Freitag, 3. Juli bis Sonntag 5. Juli 2015
Altstadtfest in Blankenburg (Harz). Ein 
buntes Markttreiben und ein unterhaltsa-
mes Bühnenprogramm in der Innenstadt 
laden zum Verweilen ein. Flanieren Sie über 
die Auto- und die Erdbeermeile und lassen 
Sie sich einfach von der guten Stimmung 
mitreißen. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Das ausführliche Programm finden Sie auf 
den Seiten 14 und 15 dieses Amtsblatts. 
Alle Veranstaltungen sind kostenlos! Stadt 
Blankenburg (Harz); www.blankenburg.de

Samstag, 4. Juli 2015
18.30 Uhr Michaelsteiner Klosterkonzer-
te: „Klänge der Nacht- Back to the Roots“. 
Der weltbekannte Klarinettist und „König 
des Klezmer“, Gioria Feidman, musiziert mit 
seinem Ensemble „Gitanes Blondes“ und 
zieht die Zuhörer in den Bann seiner „sin-
genden Seele“. Preis pro Person: I. Platz: 30,- 
€, erm. 25,- €; II. Platz: 24,- €, erm. 19,- €; 
Kloster Michaelstein (03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de

Sonntag, 5. Juli 2015
11 Uhr Klosterzeit: „Umsonst und drau-
ßen…“. Wenn es das Wetter zulässt, dann 
finden Sie die heutige Klosterzeit unter frei-
em Himmel – und mit einem Überra-
schungsprogramm – an idyllischen Plätzen 
rund um die Fischteiche. Kloster Michael-
stein (03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de
18 Uhr Orgelkonzert Dean Billmeyer (Min-
neapolis, USA) spielt Werke von Felix Men-
delssohn-Bartholdy, Johann Sebastian Bach, 
Vincent Persichetti, Max Reger, Joseph Jon-
gen, Marcel Dupré; Bergkirche St. Bartho-
lomäus (03944 365407)

Freitag, 10. Juli 2015
19.30 Uhr „Der Lappen ist weg“, Komödie 
rund um den Führerschein und die Medizi-
nisch-Psychologische-Untersuchung. Es 
spielt das Ensemble des Nordharzer Städte-
bundtheaters, Barockgarten vor dem klei-
nen Schloss. Karten: Tourist- und Kurinfor-
mation (03944 2898); Greenline Schlossho-
tel Blankenburg (03944 36190)

Sonntag, 12. Juli 2015
9.30 Uhr Geführte Wanderung in den 
schattigen „Teufelsgrund“, Treffpunkt: Teu-
felsbad Fachklink Blankenburg (Harz) Tou-
rist- und Kurinformation Blankenburg (Harz), 
(03944 2898)
www.blankenburg-tourismus.de

Kulturkalender der Stadt Blankenburg (Harz) –Juni 2015
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11 Uhr Sonntagsführung durch die Klos-
tergärten: „Blütenschmuck und Blattsa-
lat“. Bei dieser Führung werden die Pflan-
zen in ihrem historischen Kontext sowie mit 
ihrer Bedeutung für die Ernährung vorge-
stellt. Essbare Blüten, erntereife Blatt- und 
Stielgemüse sowie Gewürze erwarten Sie.  
Museumseintritt zzgl. 2,00 €, Kloster Micha-
elstein (03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de

15 Uhr Kurkonzert mit den „Fidelen Blas-
musikanten“. Die Musikanten unterhalten 
mit zünftiger böhmisch-bayrischer Blasmu-
sik, spielen aber auch Märsche, Schlager 
und Volksmusik. Teufelsbad-Fachklinik Tou-
rist- und Kurinformation (03944 2898)
www.blankenburg-tourismus.de

18 Uhr „Eine kleine Nachtmusik“ mit der 
Blankenburger Kantorei, den Jungbläsern 
und dem Posaunenchor;  Bergkirche St. 
Bartholomäus, Kantor J. Opfermann (03944 
365407)

Dienstag, 14. Juli 2015
17 Uhr Akademiekonzert: „Mit „Taktgefühl“.  
Die Michaelsteiner Baroccaner musizieren 
zum Thema „Im Anfang war der Rhythmus“. 
Museumseintritt; Kloster Michaelstein 
(03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de

Mittwoch , 15. Juli 2015
9.30 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt: 
„Klosterrallye Mittelalter“. Hier im Kloster 
kann man sich wie im Mittelalter fühlen 
und auch so anziehen. Sei einmal ein 
Mönch oder eine Nonne, Ritter oder Burg-
fräulein, Bauer oder Magd…. Eine Rallye 
durch das Kloster gibt Einblicke in den Klos-
ter- oder Burgalltag. Anmeldungen sind er-
forderlich! Preis pro Kind: 9,00 € inkl. Mate-
rialkosten; Kloster Michaelstein (03944 
903015); www.kloster-michaelstein.de

Samstag, 18., und Sonntag, 19 Juli 2015
Täglich ab 11 Uhr Ritterspektakel auf der 
Burg und Festung Regenstein: Alljährlich 
gibt es hier ein mittelalterliches Treiben mit 
historischem Marktalltag. Höhepunkt ist das 
Ritterturnier zu Pferde, Kerzenzieher, Waf-
fenschmied, Bogenbauer, Spinnerin, Zinn-
gießer, Drechsler und Lederer kann man bei 
der Ausübung alter Handwerkskünste be-
staunen. Puppenspieler und mittelalterliche 
Musikanten unterhalten das große und das 
kleine Volk. Garküchen und Tavernen laden 
zum Verweilen und Schlemmen ein. Tourist- 
und Kurinformation (03944 2898)
www.blankenburg-tourismus.de

Sonntag, 19. Juli 2015
11 Uhr Sonntagsführung durch das Klos-
ter: „900 Jahre Zisterzienser“, Zeitreise 
durch die Anfänge des Mönchtums und der 
Zisterzienser sowie durch die Geschichte 

Michaelsteins anlässlich des 900-jährigen 
Bestehens des Klosters Morimond in Frank-
reich, Museumseintritt zzgl.2 € Kloster Mi-
chaelstein (03944 903015) www.kloster-mi-
chaelstein.de
15 Uhr Kurkonzert mit den „Kyffhäuser 
Volksmusikanten“, volkstümliche Unterhal-
tung mit Gesang und Keyboard; Teufels-
bad-Fachklinik, Tourist- und Kurinformation 
(03944 2898)
www.blankenburg-tourismus.de

17 Uhr Finissage der Sonderausstellung 
„Erzähle mir Deine Geschichte“, Malerei 
von Roswitha Laves und Abschlussführung 
mit der Berliner Künstlerin; Kloster Michael-
stein (03944 903015), www.kloster-michael-
stein.de
18 Uhr Konzert mit den Leipziger Vokalro-
mantikern begleitet von Christina Engelke 
an der Harfe und Kantor Jürgen Opfermann, 
Orgel, Bergkirche St. Bartholomäus; Kantor 
Jürgen Opfermann (03944 365407)

Mittwoch, 22. Juli 2015
9.30 Uhr Michaelsteiner FerienWerkstatt: 
„Sommerapotheke für Kinder“. In der Feri-
enWerkstatt werden die wichtigsten 
Ökopflaster, Medizin gegen Durchfall, Tees 
für gute Laune und vieles mehr zubereitet. 
Anmeldung ist erforderlich! Eintritt je Kind 
9,00 €; Kloster Michaelstein (03944 903015); 
www.kloster-michaelstein.de

Freitag, 24. Juli, bis Sonntag 26. Juli, 2015
10. Dorf- und Vereinsfest in Cattenstedt in 
der Worth; Den Veranstaltungsablauf ent-
nehmen Sie bitte den Plakaten!

Samstag, 25., und Sonntag, 26. Juli 2015
Fahrt mit der „Bergkönigin“, einer histori-
schen Dampflokomotive von Blankenburg 
(Harz) nach Rübeland und zurück. Genie-
ßen Sie die Fahrt durch den schönen Harz 
und bereiten Sie sich am Samstag im Musi-
kexpress und am Sonntag im Dampfexpress 
auf Ihre Wanderung im Höhlenort Rübeland 
und der schönen Umgebung vor, besuchen 
Sie die Tropfsteinhöhlen oder lassen Sie sich 
einfach mal in einem Lokal vor Ort verwöh-
nen. Fahrzeiten: ab Blankenburg (Harz) Hbf. 
13.50 Uhr, ab Rübeland: 16.15 Uhr

Samstag, 25. Juli 2015
19 Uhr Ein Orgelfeuerwerk mit vier Hän-
den und vier Füßen, Konzert des Or-
gel-Duos Lenz mit einer Video-Übertragung 
der Orgelspielanlage auf eine große Lein-
wand, Kirche Heimburg; siehe auch Seite 
22 in diesem Amtsblatt

19.30 Uhr Akademiekonzert „Suiten & 
Concerti“, Abschlusskonzert der Sommer-
akademie für Alte Musik; Eintritt pro Person: 
7,50 € erm. 4,00 €; Refektorium Kloster Mi-
chaelstein (03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de

Sonntag, 26. Juli 2015
9.30 Uhr Geführte Wanderung über den 
Kirschberg, Treffpunkt Teufelsbad-Fachklinik 
Blankenburg; www.blankenburg-tourismus.
de
11 Uhr Akademiekonzert: „Concerti & Sui-
ten“, Abschlusskonzert der Sommerakade-
mie für Alte Musik, Eintritt pro Person: 7,50 €, 
erm. 4,00 €; im Refektorium, Kloster Micha-
elstein (03944 903015)
www.kloster-michaelstein.de
15 Uhr Kurkonzert mit den „Thalenser 
Musikanten“, volkstümliche Unterhaltung 
mit Blasmusik und Gesang; Teufelsbad- 
Fachklinik, Tourist- und Kurinformation Blan-
kenburg (Harz), (03944 2898)

Freitag, 31. Juli, bis Montag, 3. August 2015 
Hüttenröder Grasedanz, für viele das 
schönste Brauchtumsfest im Harz. Es 
herrscht Frauenrecht, Auslosung der Grase-
königin und der Heuprinzessin. „Frau Haupt-
mann“ führt den Umzug mit den Kiepen-
frauen an. Mit dem traditionellen „Hackels-
frühstück“ klingt das Fest aus. Grasedanzver-
ein Hüttenrode; www.grasedanz.de

Harzklub Zweigverein Blankenburg e.V. 
(03944 365007) 
Wasserversorgung im Zillierbachtal; Treff-
punkt Parkplatz Theaterstraße; ab Parkplatz 
Drei Annen Hohne – Zillierbachtal – Stau-
mauer – Peterstein – Russenhai – Parkplatz  
Drei Annen Hohne; 11 km mittelschwere 
Wanderung (Sa., 11. Juli 2015, 9 Uhr)

Wanderung zum Rinderstall; Treffpunkt 
Parkplatz Theaterstraße, Parkplatz Lause-
buche – Wildbeobachtungsstation – Rinder-
stall – Silberteich – Parkplatz Lausebuche; 
10 km mittelschwere Wanderung (Mi., 22. 
Juli 2015, 9 Uhr)

Begegnungsstätte der Volkssolidarität 
im Alten E-Werk, Neue Halberstädter Straße 
1-3 (03944 3481)
Gymnastik für Senioren (montags 9 und 10 
Uhr; mittwochs und donnerstags 10.15 Uhr)
Senioren kommunizieren englisch (frei-
tags 9 Uhr)
Senioren-Spielenachmittag (montags 14 
Uhr)
Handarbeitsnachmittag (Mi.,01. und 15. 
Juli; 14 Uhr)
Preisskat – Jeder Spieler gewinnt (Di., 07. 
Juli; 14 Uhr)
Romménachmittag der Ortsgruppen 7 und 
9 (Mi., 08. und 22. Juli; 14 Uhr)
Schwimmfahrt zum Silberbornbad Bad 
Harzburg (Do., 15. Juli; Abfahrt 8.30 Uhr)
Schwimmfahrt nach Benneckenstein (Fr., 
31. Juli; Abf. 10.45 Uhr)
Geselliges Beisammensein (Mo., 27. Juli; 
14.30 Uhr)
Tagesfahrt zum Bergpark Wilhelmshöhe, 
Fahrkosten 20 € (Di. 14. Juli; 8.00 Uhr)
� Fortsetzung auf Seite 23
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„Bekannte Melodien – ein Orgel-Feuerwerk 
mit vier Händen und vier Füßen”. Unter die-
sem Motto findet am Samstag, 25. Juli, um 
19 Uhr ein außergewöhnliches Orgel-Kon-
zerterlebnis in der Kirche „Zur Heiligen Drei-
faltigkeit“ in Heimburg statt. An diesem 
Abend ist die klangschöne Engelhardt-Orgel 
(erbaut 1871) in einem vierhändigen Kon-
zert mit gleichzeitiger Übertragung der Or-
gel-Spielanlage auf eine große Leinwand zu 
sehen und zu hören.
Die Organisten sind das Orgel-Duo Iris und 
Carsten Lenz. Die beiden Virtuosen gelten 
zurzeit als eines der führenden Orgel-Duos 
in Europa. Sie sind Organisten an der gro-
ßen und bedeutenden Skinner-Orgel in In-
gelheim am Rhein. Bisher haben sie zahlrei-
che Konzerte in vielen Ländern Europas, in 
Russland und in den USA gespielt, rund 25 
CD-Einspielungen und zwei Video-DVDs 
vorgelegt sowie bei Radio- und TV-Produkti-
onen mitgewirkt. 
Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz haben 
einige Spezialitäten. Einmal gibt es eine für 
alle Altersgruppen geeignete und kurzweili-

ge Programmgestaltung mit jeweils ange-
nehm zu hörenden und auch humorvollen 
Kompositionen. Weiterhin wird die Or-
gel-Spielanlage per Video auf eine große 
Leinwand im Kirchenraum übertragen, so 
dass die Konzertbesucher von allen Plätzen 
der Kirche den Organisten live beim Spielen 
auf die Finger und die Füße schauen kön-
nen. Das Programm wird zusätzlich humor-
voll moderiert und es gibt für die Besucher 
immer noch einige – auch süße - Überra-
schungen im Konzert. 
Auf dem Programm stehen bekannte Melo-
dien und Kompositionen – von Händel: Hal-
leluja, Bach: Air, Mozart: Türkischer Marsch, 
Strauss: Donau-Walzer, Schumann: „Wilder 
Reiter“ und „Fröhlicher Landmann“, Joplin: 
Ragtime “The Entertainer”, Pédalier: “Bru-
der-Jakob-Miniaturen” für Orgelpedal mit 
vier Füßen, Lenz: Variationen über “Freude, 
schöner Götterfunken”.
Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). Dauer: 
ca. eine Stunde. Weitere Infos zu den Aus-
führenden unter:
www.lenz-musik.de

Ein Orgel-Feuerwerk für vier Hände in der Heimburger Kirche

Bei der Stadt Blankenburg (Harz) ist im Ortsteil Cattenstedt zum 
01.09.2015 die Stelle 

Hauswirtschafts- und Reinigungskraft (m/w)

zu besetzen.

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden 
und richtet sich nach dem Dienstplan der Kindertagesstätte. Das 
Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den Öffentlichen Dienst (TVöD). Die Stelle ist 
mit der Entgeltgruppe 2 TVöD VKA bewertet.

Die nachfolgenden Aufgaben sind in der Kindertagesstätte „Kin-
derland“, im Gemeindebüro und in der Freiwilligen Feuerwehr 
auszuführen:

–	 Essensausgabe für Krippen-, Kindergarten- und Hortkinder,
–	 Unterhaltungsreinigung des gesamten Kita-Objektes		
	 einschließlich der Fenster,
–	 Erledigung hauswirtschaftlicher Tätigkeiten, wie z. B.		
	 Getränkezubereitung, Abwasch- und Säuberungsarbeiten		
	 sowie Wäschewechsel und Waschen der Wäsche nach Bedarf,
–	 kleine handwerkliche Tätigkeiten,
–	 Unterstützung der Kindertagesstätte bei Festen und Feiern,
–	 Reinigung des Schulungsraumes und der Umkleideräume 		
	 der Freiwilligen Feuerwehr,
–	 Reinigung des Gemeindebüros mit Toiletten und der Treppen, 	
	 bei Bedarf auch der Fenster
	 und
–	 bei Bedarf Reinigung der Mehrzweckhalle und der Toiletten 		
	 einschließlich der Fenster.

Persönliche Anforderungen:

–	 Vorweisen einer Bescheinigung nach § 43 Infektionsschutz-		
	 gesetz (Gesundheitsausweis),
–	 körperliche Belastbarkeit,
–	 Grundkenntnisse im Umgang mit Desinfektions- und Reini-		
	 gungsmitteln,
–	 Zuverlässigkeit und eine selbstständige, sorgfältige Arbeits-		
	 weise,
–	 korrektes und höfliches Auftreten,
–	 Bereitschaft zur Teamarbeit,
–	 Freude am Umgang mit Kindern.

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/innen 
bevorzugt berücksichtigt.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis spätestens zum 10.07.2015 an die Stadt Blankenburg (Harz), 
Referat für Wirtschaftsförderung, Verwaltungssteuerung und Öf-
fentlichkeitsarbeit, Harzstraße 3, 38889 Blankenburg (Harz).
Bei Rückfragen wenden Sie sich gern an Frau Herfurth, SBA Or-
ganisations- und Personalentwicklung unter der Telefonnummer 
03944 943-220.
Weitere Informationen über die Stadt Blankenburg (Harz) und 
ihre Verwaltung finden Sie unter der Internetadresse
www.blankenburg.de.
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
adressierter und ausreichend frankierter Rückumschlag Ihrer Be-
werbung beigefügt ist.

Hanns-Michael Noll
Bürgermeister

Stellenausschreibung
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Ein „Venezianischer Abend“ zum 
Tag der Parks und Gärten

Zu einem „Venezianischen Abend“ hatte die Blankenburger Tourist- und Kurinforma-
tion anlässlich des „Tags der Parks und Gärten“ eingeladen. Die rund 150 Gäste ge-
nossen die frühsommerliche Atmosphäre in den barocken Anlagen (Bild oben) und 
ein Kulturprogramm, das vom Nordharz-Städtebundtheater gestaltet wurde. Als Herzog 
Ludwig Rudolf und Herzogin Christine Luise führten Ulrich Voigt und Annekatrin 
Wagner durch die Gärten (Bild unten). Für Speisen und Getränke sorgte das benach-
barte Schlosshotel.

Fortsetzung von Seite 21
Gottesdienste der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Blankenburg (Harz) (03944 
366362)
Festsegen „Wir begrüßen den Sonntag 
mit viel Musik“, Pfarrer Andreas Weiß, Tum-
melplatz (So. 5. Juli. 2015, 10.00 Uhr)
Gottesdienst in der Bergkirche St. Bartho-
lomäus (So. 12. Juli 2015; 10.00 Uhr)
Gottesdienst in der Bergkirche St. Bartho-
lomäus (So. 19. Juli 2015, 10.00 Uhr)
Gottesdienst in der Bergkirche St. Bartho-
lomäus (So. 26. Juli 2015, 10.00 Uhr)

Neue Bürgermeister in 
Blankenburger Ortsteilen

Neue Ortsbürgermeister sind in einigen 
Blankenburger Ortsteilen gewählt worden:
In Cattenstedt tritt Werner Greif das Amt am 
5. Juli 2015 an, seine Stellvertreterin ist die 
bisherige Ortsbürgermeisterin Evelin Jasper.
Neue Ortsbürgermeisterin der Stadt Deren-
burg ist mit Wirkung vom 2. Juli 2015 Chris-
tina Moj, die Reinhard Brandt ablöst. Burg-
hard Hein vertritt sie.
In Hüttenrode wählte der Ortschaftsrat 
Manfred Busse zum Ortsbürgermeister mit 
Wirkung vom 1. Juli 2015, sein Stellvertreter 
ist Detlef Giesecke. Manfred Busse, der be-
reits früher einmal Amtsinhaber war, folgt 
auf Gunter Freystein (wir berichteten).
In Heimburg lenkt Ilona Maria Kresse seit 
dem 3. Juni 2015 die Geschicke des Orts, 
Hans-Joachim Fichtner vertritt sie dabei. Der 
bisherige Ortsbürgermeister Ralf Priester-
jahn war zuvor zurückgetreten.
In Wienrode bestätigte der Rat den bisheri-
gen Amtsinhaber Ulf Voigt zum 1. Juli 2015. 
Stellvertreterin ist Ingrid Helbing.

Die Stadtkasse Blankenburg 
(Harz) informiert:

Zum 30. Juni und zum 1. Juli sind für die 
Jahreszahler Pachten und Nutzungs-
entgelte sowie nachfolgende Steuern 
und Abgaben fällig:

–	 Grund- und Hundesteuern
–	 Straßenreinigungsgebühren
–	 Zweitwohnungssteuer

Bürger, die der Stadtkasse keine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, wer-
den gebeten, rechtzeitig an die Über-
weisung der genannten Abgaben zu 
denken.
Die Stadtkasse empfiehlt, an dem si-
cheren und bequemen SEPA-Last-
schriftverfahren teilzunehmen. For-
mulare dazu erhalten Sie Im Bürger-
büro der Stadtverwaltung.
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Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Wir stehen seit 2001 für:
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement bei allen 

Hilfeleistungen
• Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
• Verträge mit allen Kassen   
•  Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter Alltags-

kompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und med. Versorgern

Seniorenwohngemeinschaften:
•  Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausgestatteten und 

betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•  hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und persönlichen 

Dingen mit unserer Hilfe ein, gestalten von der Farbe bis zur Dekoration 
selbst

•  Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit (vom Ko-
chen bis zum allwöchentlichen Schwimmen und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen Pflegestufen 
und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei Schwerstpflegebedarf kann 
ausgeschlossen werden. Ihre Angehörigen haben jederzeit die Möglichkeit 
bei Ihnen zu sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 
Unser Versprechen an Sie: Sie zahlen egal bei welcher Versorgung und Leis-
tung in der Häuslichkeit keinen Cent dazu! Keine Mehrleistungsberechnung, 
keine Investitionskosten –  Ihr Pflegegeld ist ausreichend!

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden:
•  Organisation aller Belange in der Pflege von der Krankenhausent-

lassung bis zur Ausstattung der Wohnung mit Hilfsmittel, eine 
bedarfsgerechte Versorgung nur auf Sie und Ihre Bedürfnisse 
angepasst

•  Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der Ambulanz 
als einzige einen Dauernachtdienst

•  Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben, Apo-
thekenfahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge verstehen  
wir als kostenlosen Service für Sie

Nette Mitbewohner gesucht!

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir in allen Bereichen 
die Bestnote 1,0! Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.
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Allen Jubilaren des Monats Juli 2015 gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute für das neue Lebensjahr!

Der Bürgermeister Hanns-Michael Noll sowie die Ortsbürgermeister
Rüdiger Klamroth, Evelin Jasper, Reinhard Brandt, Ilona Kresse, Gunter Freystein, Jürgen Baum und Ulf Voigt

Blankenburg (Harz)
01.07.1940	 75	 Altmann	 Marlis
01.07.1937	 78	 Aue	 Ingeburg
01.07.1939	 76	 Becker	 Hannelore
01.07.1935	 80	 Franke	 Ursula
01.07.1942	 73	 Horn	 Rosemarie
01.07.1940	 75	 Knackstedt	 Detlef
01.07.1926	 89	 Knigge	 Lisa
01.07.1944	 71	 Lämmer	 Rita
01.07.1945	 70	 Neue	 Hildegard
01.07.1927	 88	 Pape	 Günter
01.07.1945	 70	 Wegener	 Ingrid
02.07.1933	 82	 Görner	 Ursula
02.07.1937	 78	 Jüngling	 Ingrid
02.07.1930	 85	 Jupe	 Edeltrud
02.07.1939	 76	 Müller	 Joachim
02.07.1942	 73	 Reinert	 Erika
03.07.1940	 75	 Arlt	 Karin
03.07.1940	 75	 Fricke	 Jutta
03.07.1919	 96	 Hörning	 Johanna
03.07.1935	 80	 Kern	 Brigitte
03.07.1930	 85	 Krone	 Christa
03.07.1945	 70	 Nabert	 Heidemarie
03.07.1933	 82	 Schmidt	 Günter
04.07.1934	 81	 Erl	 Erwin
04.07.1942	 73	 Gaube	 Manfred
04.07.1939	 76	 Gernoth	 Claus
04.07.1931	 84	 Gropengießer	 Lisa
04.07.1939	 76	 Grundmann	 Olga
04.07.1935	 80	 Hesse	 Günter
04.07.1936	 79	 Hüttig	 Inge
04.07.1945	 70	 Schröter	 Ursula
04.07.1926	 89	 Wildner	 Karl
05.07.1927	 88	 Decker	 Ruth
05.07.1935	 80	 Fink	 Maria
05.07.1937	 78	 Förster	 Hans-Ulrich
05.07.1921	 94	 Klingenberg	 Else
05.07.1933	 82	 Leberecht	 Hans-Heinrich
05.07.1944	 71	 Otto	 Jutta
05.07.1928	 87	 Richter	 Herta
05.07.1937	 78	 Scherner	 Günter
05.07.1940	 75	 Strube	 Günther
06.07.1944	 71	 Fricke	 Bärbel
06.07.1945	 70	 Käsewieter	 Renate
06.07.1929	 86	 Lindner	 Artur
06.07.1945	 70	 Rühlmann	 Bernd
06.07.1943	 72	 Schams	 Ernst
06.07.1920	 95	 Selle	 Margarete
07.07.1931	 84	 Baczynski	 Eva
07.07.1938	 77	 Göbel	 Elsa
07.07.1941	 74	 Hartig	 Günter
07.07.1928	 87	 Heinemann	 Ursula
07.07.1935	 80	 Hörsken	 Karl-Heinz
07.07.1937	 78	 Junge	 Marie-Luise
07.07.1941	 74	 Lengfeld	 Brigitte
07.07.1935	 80	 Pungar	 Ursula
07.07.1933	 82	 Stein	 Horst
08.07.1942	 73	 Hecker	 Heidemarie

08.07.1927	 88	 Hoppe	 Margaretha
08.07.1944	 71	 Schulze	 Renate
09.07.1938	 77	 Fischer	 Gotthard
09.07.1934	 81	 Kulbe	 Horst
09.07.1941	 74	 Richter	 Brigitte
09.07.1945	 70	 Riess	 Rudolf
09.07.1940	 75	 Sturm	 Werner
10.07.1935	 80	 Glanz	 Günter
10.07.1937	 78	 Pohl	 Doris
11.07.1932	 83	 Bressem	 Ruth
11.07.1944	 71	 Dömel	 Klaus
11.07.1943	 72	 Falke	 Hermann
11.07.1927	 88	 Haarnagel	 Renate
11.07.1923	 92	 Klehr	 Martha
11.07.1936	 79	 Krull	 Sigrid
11.07.1938	 77	 Oelschläger	 Erhard
12.07.1930	 85	 Dietrich	 Toni
12.07.1931	 84	 Grützke	 Helga
12.07.1931	 84	 Hübner	 Rudolf
12.07.1931	 84	 Kunitzsch	 Viktoria
12.07.1926	 89	 Malz	 Gertrud
12.07.1937	 78	 Marx	 Waltraud
12.07.1944	 71	 Möllmann	 Rolf-Erich
12.07.1940	 75	 Pietsch	 Helga
12.07.1932	 83	 Pust	 Margot
12.07.1938	 77	 Saaber	 Robert
12.07.1940	 75	 Wollmuth	 Joachim
13.07.1943	 72	 Becker	 Bärbel
13.07.1925	 90	 Degering	 Käthe
13.07.1934	 81	 Franke	 Wilfried
13.07.1932	 83	 Franz	 Heinz
13.07.1943	 72	 Hartmann	 Dieter
13.07.1937	 78	 Lange	 Hans-Georg
14.07.1942	 73	 Rippin	 Jürgen
15.07.1936	 79	 Grundmann	 Heinrich
15.07.1935	 80	 Kasimirek	 Elisabeth
15.07.1935	 80	 Luchte	 Jürgen
15.07.1939	 76	 Schilling	 Klaus
15.07.1939	 76	 Sela	 Lieselotte
15.07.1934	 81	 Wyschka	 Brigitte
16.07.1936	 79	 Behrens	 Horst
16.07.1931	 84	 Bleil	 Georg
16.07.1941	 74	 Günther	 Hildegard
16.07.1941	 74	 Kahleis	 Klaus-Jürgen
16.07.1921	 94	 Meier	 Dr. Rolf
16.07.1939	 76	 Schidla	 Siegfried
17.07.1928	 87	 Eckert	 Elisabeth
17.07.1933	 82	 Hartmann	 Klaus
17.07.1929	 86	 Hühne	 Erika
17.07.1939	 76	 Kammel	 Brigitte
17.07.1941	 74	 Kunzelmann	 Ewald
17.07.1931	 84	 Müller	 Gisela
17.07.1943	 72	 Schäffner	 Hans-Georg
17.07.1936	 79	 Sperlich	 Werner
18.07.1927	 88	 Breithaupt	 Irmgard
18.07.1934	 81	 Graubaum	 Hansheinrich
18.07.1933	 82	 Heinold	 Heinz
18.07.1940	 75	 Müller	 Horst

19.07.1937	 78	 Becker	 Günter
19.07.1939	 76	 Behrends	 Gerda
19.07.1945	 70	 Lehmann	 Hans-Volker
19.07.1928	 87	 Lux	 Lucia
19.07.1940	 75	 Müller	 Bärbel
19.07.1935	 80	 Prieß	 Wolfgang
19.07.1940	 75	 Strutzberg	 Kurt
19.07.1933	 82	 Wilhelm	 Helga
20.07.1940	 75	 Heinemann	 Gisela
20.07.1937	 78	 Maschek	 Brigitte
20.07.1941	 74	 Rennecke	 Rita
21.07.1939	 76	 Behm	 Ilse
21.07.1942	 73	 Haubold	 Regina
21.07.1944	 71	 Heinemann	 Ingrid
21.07.1933	 82	 Lesinski	 Gertrud
21.07.1930	 85	 Losse	 Lieselotte
21.07.1936	 79	 Nechanitzky	 Hans
21.07.1938	 77	 Reinsch	 Dr. Manfred
21.07.1945	 70	 Schmidt	 Uwe
21.07.1940	 75	 Schneider	 Rosemarie
21.07.1927	 88	 Zelfel	 Martha
22.07.1939	 76	 Brenner	 Elli
22.07.1942	 73	 Eckstein	 Peter
22.07.1937	 78	 Heinemann	 Hermann
22.07.1943	 72	 Kochmann	 Heidrun
22.07.1927	 88	 Krebs	 Erika
22.07.1939	 76	 Mattaj	 Barbara
22.07.1935	 80	 Riedel	 Brigitte
22.07.1938	 77	 Weber	 Elfriede
22.07.1938	 77	 Wolski	 Alex
23.07.1927	 88	 Bleil	 Gerda
23.07.1928	 87	 Ernecke	 Ursula
23.07.1926	 89	 Hoppe	 Anneliese
23.07.1937	 78	 Kröter	 Agnes
23.07.1931	 84	 Richter	 Christine
23.07.1937	 78	 Weinheimer	 Rosemarie
24.07.1936	 79	 Bohnebuck	 Brunhilde
24.07.1939	 76	 Bolda	 Adelheid
24.07.1941	 74	 Döring	 Kurt
24.07.1937	 78	 Jadwizak	 Günter
24.07.1941	 74	 Mossier	 Marga
24.07.1936	 79	 Niemann	 Hans-Jürgen
24.07.1943	 72	 Schmeling	 Rüdiger
25.07.1936	 79	 Grundmann	 Erika
25.07.1929	 86	 Grunemann	 Gerda
25.07.1936	 79	 Hardegen	 Ursula
25.07.1934	 81	 Heydecke	 Erika
25.07.1938	 77	 Neumann	 Renate
25.07.1941	 74	 Nüsse	 Hans-Joachim
25.07.1929	 86	 Schwarzbach	 Veronika
25.07.1941	 74	 Selle	 Wolfgang
26.07.1940	 75	 Barthl	 Gerda
26.07.1943	 72	 Berghof	 Elke
26.07.1941	 74	 Jarzyna	 Brunhilde
26.07.1942	 73	 Kühne	 Ingrid
26.07.1940	 75	 Sitka	 Monika
26.07.1926	 89	 Werner	 Horst
� Fortsetzung auf Seite 26
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12.07.1934	 81	 Schrader	 Anita
13.07.1928	 87	 Höfer	 Helene
13.07.1937	 78	 Lolies	 Erika
14.07.1943	 72	 Herrmann	 Jürgen
15.07.1935	 80	 Mühlenberg	 Margit
17.07.1939	 76	 Droesler	 Käte
17.07.1936	 79	 Rodenbeck	 Anneliese
18.07.1945	 70	 Brockob	 Renate
18.07.1926	 89	 Lustig	 Günter
18.07.1922	 93	 Stein	 Charlotte		
			   Margarete
21.07.1935	 80	 Baumann	 Erna
21.07.1932	 83	 Bormann	 Ursula
21.07.1942	 73	 Weickel	 Christine
22.07.1939	 76	 Kunert	 Waltraut
23.07.1924	 91	 Borges	 Ilse
23.07.1944	 71	 Papendieck	 Volker
24.07.1944	 71	 Hinze	 Detlef
26.07.1941	 74	 Schröder	 Klaus-Dieter
28.07.1921	 94	 Braumann	 Gertrud
29.07.1941	 74	 Nordheim	 Edda
30.07.1937	 78	 Matscheroth	 Ilse
30.07.1933	 82	 Ostmann	 Anneliese
31.07.1936	 79	 Ertel	 Gerda

Heimburg
06.07.1938	 77	 Hahn	 Eberhard
07.07.1936	 79	 Köhler	 Helga
08.07.1940	 75	 Geisler	 Ingeborg
09.07.1931	 84	 Tiebe	 Edith
11.07.1931	 84	 Dorn	 Rudi
11.07.1944	 71	 Hellwig	 Albrecht
13.07.1931	 84	 Hüttich	 Margarete
14.07.1938	 77	 Krähe	 Hans-Dieter
15.07.1935	 80	 Schröder	 Wolfgang
19.07.1938	 77	 Groh	 Irmgard
24.07.1944	 71	 Krauledat	 Armin
27.07.1935	 80	 Fischer	 Edith
30.07.1935	 80	 Netzer	 Wolfgang

Hüttenrode
01.07.1935	 80	 Rieche	 Fritz
02.07.1945	 70	 Diete	 Lottelore
04.07.1934	 81	 Bergen	 Otto
06.07.1933	 82	 Arnecke	 Margit
06.07.1940	 75	 Fischer	 Anita
06.07.1927	 88	 Jordan	 Kurt
11.07.1936	 79	 Erdmann	 Anneliese

13.07.1932	 83	 Barthauer	 Willi
13.07.1933	 82	 Charwat	 Hans
14.07.1937	 78	 Möhring	 Christa
14.07.1936	 79	 Stein	 Horst
17.07.1941	 74	 Charwat	 Bodo
17.07.1934	 81	 Kondziela	 Gerhard
17.07.1941	 74	 Ulrich	 Friedel
18.07.1942	 73	 Winkler	 Ingrid
19.07.1939	 76	 Renneberg	 Anna
20.07.1935	 80	 Charwat	 Gertrud
23.07.1945	 70	 Schmidt	 Inge-Lore
25.07.1941	 74	 Rockstedt	 Isolde
27.07.1932	 83	 Marquardt	 Ilse
28.07.1941	 74	 Mämecke	 Manfred
28.07.1935	 80	 Stein	 Ingrid
31.07.1928	 87	 Möser	 Bruno

Timmenrode
02.07.1937	 78	 Knopf	 Klaus
10.07.1931	 84	 Fischer	 Heinz
10.07.1944	 71	 Sawade	 Reinhold
14.07.1945	 70	 Gebhardt	 Michael
18.07.1943	 72	 Hartmann	 Gerhard
19.07.1944	 71	 Hinze	 Dorothea
22.07.1944	 71	 Jantosch	 Roald
23.07.1943	 72	 Jantosch	 Hera
30.07.1943	 72	 Kiehne	 Angelika
31.07.1928	 87	 Martinke	 Gisela

Wienrode
02.07.1934	 81	 Kaye	 Herbert
03.07.1944	 71	 Korn-Winopal	 Ursula
03.07.1934	 81	 Kühn	 Hans-Joachim
06.07.1944	 71	 Pilz	 Anita
07.07.1936	 79	 Steinbach	 Thea
10.07.1932	 83	 Tolkemitt	 Rosel
11.07.1939	 76	 Stelmaszczyk	 Alfred
12.07.1929	 86	 Heese	 Edith
14.07.1937	 78	 Spitzl	 Marlene
15.07.1938	 77	 Pieper	 Rosemarie
15.07.1922	 93	 Schünemann	 Hermann
16.07.1935	 80	 Odenbach	 Hermann
17.07.1922	 93	 Pelz	 Erna
20.07.1924	 91	 Neumann	 Barbara
22.07.1922	 93	 Heicke	 Anneliese
24.07.1938	 77	 Walter	 Heinz
26.07.1945	 70	 Futtera	 Erika
30.07.1929	 86	 Kersting	 Klaus
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26.07.1933	 82	 Wesarg	 Erika
27.07.1944	 71	 Bornhöft	 Gerda
27.07.1942	 73	 Hohmann	 Elfriede
27.07.1939	 76	 Kirsch	 Renate
27.07.1936	 79	 Leihbecher	 Hartmut
27.07.1943	 72	 Leisner	 Jutta
27.07.1943	 72	 Matthias	 Ritta
27.07.1943	 72	 Prast	 Inge
27.07.1931	 84	 Waldhauer	 Marga
28.07.1928	 87	 Klöppelt	 Christa
28.07.1942	 73	 Kubica	 Heide
28.07.1935	 80	 Stadler	 Brigitte
29.07.1930	 85	 Berndt	 Horst
29.07.1938	 77	 Buchhorn	 Dieter
29.07.1938	 77	 Johnsen	 Ingrid
29.07.1933	 82	 Kermer	 Helmut
29.07.1926	 89	 Nagengast	 Ilse
29.07.1941	 74	 Palatz	 Hannelore
29.07.1939	 76	 Rieche	 Wolfgang
29.07.1939	 76	 Seeger	 Reinhard
29.07.1933	 82	 Wingert	 Helga
30.07.1941	 74	 Freymann	 Renate
30.07.1939	 76	 Grodrian	 Erika
30.07.1943	 72	 Hildebrand	 Christa
30.07.1939	 76	 Hoffmann	 Leni
30.07.1939	 76	 Müller	 Brigitta
30.07.1944	 71	 Wegener	 Peter
31.07.1929	 86	 Borsutzky	 Waltrude
31.07.1934	 81	 Flor	 Wolfgang
31.07.1939	 76	 Goldschmidt	 Gisela
31.07.1940	 75	 Klimaszewsky	 Klaus
31.07.1925	 90	 Knoll	 Hans-Erhard
31.07.1934	 81	 Mrozinski	 Emilie
31.07.1927	 88	 Rieche	 Helga
31.07.1945	 70	 Scharfe	 Reinhard

Börnecke
03.07.1928	 87	 Rumpf	 Anneliese
04.07.1939	 76	 Riedel	 Erwin
10.07.1939	 76	 Schipke	 Ursela
24.07.1936	 79	 Wiesner	 Siegfried
26.07.1941	 74	 Bonik	 Horst
30.07.1944	 71	 Spillker	 Christa

Cattenstedt
05.07.1934	 81	 Böttcher	 Martha
07.07.1943	 72	 Münchhoff	 Hans-Joachim
10.07.1930	 85	 Bolzendahl	 Gerhard
20.07.1939	 76	 Eitze	 Dorothea
25.07.1935	 80	 Bosse	 Ursula
25.07.1945	 70	 Zeidler	 Christel

Derenburg
01.07.1934	 81	 Haberland	 Elli
02.07.1942	 73	 Finger	 Karl
02.07.1933	 82	 Scholz	 Dorothee
02.07.1939	 76	 Stock	 Ingrid
05.07.1941	 74	 Gengert	 Waldemar
06.07.1933	 82	 Schlüter	 Ilse
09.07.1943	 72	 Mühlenberg	 Brigitte
10.07.1941	 74	 Daners	 Hans-Peter
10.07.1942	 73	 Elsner	 Brigitte
10.07.1939	 76	 Engelmann	 Marie
10.07.1944	 71	 Zymolka	 Ute
11.07.1936	 79	 Miehe	 Edith
12.07.1927	 88	 Nowoczin	 Hedwig

Beim diesjährigen Sachsen-Anhalt-Tag 
in Köthen war die Blankenburger Tou-
rist- und Kurinformation mit einem ei-
genen Stand vertreten, um die Blüten-
stadt und ihre touristischen Attraktio-
nen vorzustellen. Von einer positiven 
Resonanz auf das Angebot sprach 
Touristinfo-Mitarbeiter Marko Sandro 
Schüren (links). Als Gäste stellten sich 
auch Mitarbeiter der Nahverkehrsge-
sellschaft Sachsen-Anhalt (NASA) ein, 
allen voran die „Rasende Rosi“ (zweite 
von links), die den Nahverkehr in Sach-
sen-Anhalt repräsentiert.

„Rasende Rosi“ zu Gast bei der Touristinfo
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

Telefon 03944 9001-0

Besuchen Sie unsere neue Heizungsausstellung. 
Wir freuen uns auf Sie!
Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode
Telefon: 03943 44658
E-Mail: info@hse-gruettner.de

Sichern Sie sich jetzt noch den Buderus-Klassiker G144

von Mai bis August 2015 

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Beim Kauf einesG144 erhalten Sie 2 Eintrittsgutscheine für’s

Die neue Attraktion auf dem Hexentanzplatz Thale

www.hse-gruettner.de
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Meisterservice für alle Marken

PKW - , Transporter - Reparatur bis 7,5t
Karosserieinstandsetzung, Richtbankarbeiten
Inspektion an Neufahrzeugen mit Erhalt der Herstellergewährleistung
3D Achsvermessung
HU/AU täglich
Klimaanlagenservice
modernste Fahrzeug- und Motorendiagnose
Reifenservice
Autoglasservice
Nachrüstung von Standheizungen, Freisprecheinrichtungen, Mediazubehör etc.
Werkstattersatzfahrzeuge PKW und Transporter
Anhänger- Vermietung, Verkauf, Zubehör und Service

www.priesterjahn-automobile.de

Abschleppdienst - Pannenhilfe - Anhängervermietung

38889 Blankenburg  - Weinbergstr. 17 - Tel.: 03944/63406

Priesterjahn Automobile 

E-Mail: priesterjahn.automobile@t-online.de

G

M

B

H


